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  1   Für viele die schönste Zeit des 
Jahres. Auch in Kriens werden 
wir wieder eine tolle Fasnacht 
erleben.

12  Die Musikschule Kriens lädt  
im März zum beliebten und 
informativen Instrumenten-
parcours und zur Besuchs-
woche.

Der Erhalt der Sonnen-
bergbahn ist meine 
erste politische 
 Erinnerung
Wenn die Sonnenberg-
bahn am Karfreitag ih- 
ren Betrieb auf nimmt, 
darf sie auf eine 115- 
jährige Geschichte zu- 

rückblicken. Sie beförderte in der Sai-
son 2016 über 49 000 Personen, das ist 
fast so viel wie zu ihrer Blütezeit in der 
Belle Époque um 1904, als 52 000 Pas-
sagiere zum Grand Hotel transportiert 
wurden. Heute besitzt die Gemeinde 
Kriens ca. 95 Prozent der Aktien. Die 
Gemeinde Kriens finanziert den Betrieb 
mit Eigenleistungen für Betriebslei-
tung und betrieblichen Unterhalt durch 
Mitarbeitende sowie einem jährlichen 
Beitrag. Wir sind stolz und es ist Teil 
unserer Eigenständigkeit, dass die denk- 
malgeschützte Bahn mit regionaler Aus- 
strahlung uns immer noch Freude be- 
reitet. Das ist nicht selbstverständlich: 
Am 7. Juli 1968 stimmten die Krienser 
Stimmbürger (nur Männer) mit 808 zu 
817 Stimmen gegen die Schliessung der 
Bahn. Es war das erste politische Ereig-
nis, das ich in meinem Leben wahr- 
genommen hatte. Ich war noch nicht 
6 Jahre alt und mein Nachbar, Patri-
zio Mazzola war 12 Jahre alt. Er war 
während 13 Jahren mein Klavierlehrer, 
ist heute Konzertpianist und unter-
richtet an den Musikhochschulen Bern 
und Luzern. Er baute damals in seinem 
Zimmer die Sonnenbergbahn nach und 
überzeugte die Hausbewohner, gegen 
die Schliessung zu stimmen. Vielleicht 
waren das die 9 Stimmen Differenz. 
Politisches Engagement für eine Sache 
lohnt sich. 
Matthias Senn,
Gemeinderat, Bauvorsteher

 Occasionen    

Permanent offene Ausstellung mit über 100 Fahrzeugen aller 
Marken 

an der Arsenalstrasse 27 in Kriens 

 

 Occasionen    

Permanent offene Ausstellung mit über 100 Fahrzeugen aller 
Marken 

an der Arsenalstrasse 27 in Kriens 

 

 Occasionen    

Permanent offene Ausstellung mit über 100 Fahrzeugen aller 
Marken 

an der Arsenalstrasse 27 in Kriens 

 

 Occasionen    

Permanent offene Ausstellung mit über 100 Fahrzeugen aller 
Marken 

an der Arsenalstrasse 27 in Kriens 

 
Mitglied Gewerbeverband

Epper an der Autobahn AG · Arsenalstrasse 27 · 6010 Kriens · Tel. 041 319 39 50 · www.epper.ch



4    KRIENS info 3/2017

K R I E N S
F O K U S

Sportlerehrung für das Jahr 2016

Kriens ehrte zehn Sportvorbilder

Viele Medaillen bei Schweizermeister-
schaften und weitere Topleistungen so-
wie das Lebenswerk eines Sportlehrers 
und Sportförderers: Auf Schloss Schau-
ensee ehrte die Gemeinde Kriens ihre 
Sportvorbilder des Jahres 2016. Res-
pekt und Wertschätzung seien das Ziel, 
wenn die Gemeinde Kriens einmal im 
Jahr den Fokus auf ihre Sportvorbilder 
richte, erklärte der Krienser «Sportmi-
nister», Gemeinderat Franco Faé.

Einmal im Jahr ehrt die Gemeinde 
Kriens herausragende Sportlerinnen 
und Sportler, die entweder in Kriens 
wohnen oder mit einer Krienser Orga-
nisation auf nationalem oder interna-
tionalem Sportparkett im Vorjahr Er-
folge einheimsten. Zehn dieser Sport- 
Botschafter hat die Gemeinde Kriens 
für das Jahr 2016 im Rahmen einer 
würdigen Feier auf Schloss Schauen-
see geehrt.

Auch wenn der Krienser Finanz-
chef, Franco Faé, gleichzeitig auch 
Krienser Sportminister ist – einen Bar-
check hat die Gemeinde ihren Sport-
vorbildern nicht überreicht. Viel wich-
tiger sei nämlich der symbolische 
Gehalt dieser Auszeichnung, erfuhren 
die Gäste an der Auszeichnungsfeier. 
Denn Kriens wisse sehr wohl, wie 
wichtig solche Botschafter für eine Ge-

meinde seien. «Sie tragen den Namen 
unserer Gemeinde in die Region, in die 
Sportschweiz oder sogar darüber hin-
aus. Und damit auch die Idee, dass sich 
in Kriens offenbar ganz gut leben las-
se, wenn solche Erfolge möglich sind», 
sagte Franco Faé. Mit der Ehrung wol-
le Kriens deshalb primär ein Zeichen 
der Wertschätzung setzen. 

Der Gemeinderat sei sich sehr wohl 
bewusst, dass bei sportlichen Erfolgen 
stets Aktive selber im Rampenlicht 
stünden, darum herum aber enorm viel 
Unterstützung hinter den Kulissen nö-
tig sei: «Eltern, Familien, Arbeitgeber, 
Kollegen, Trainer, Betreuer, Physiothe-
rapeuten, Vereinsmitglieder und Ver-
einsvorstände – sie alle tragen in ir-
gendeiner Form bei zu sportlichem 
Erfolg. Ich bitte Sie deshalb, diesen 
Dank der Gemeinde Kriens in geeigne-
ter Form weiterzugeben», forderte 
 Fredi Stalder, der Präsident der Krien-
ser Sportkommission, die ausgezeich-
neten Sportlerinnen und Sportler auf.

Die Gemeinde selber werde auch in 
Zukunft jene Organisationen, die sich 
der Förderung der sportlichen Freizeit-
angebote in Kriens verschrieben hät-
ten, nach Kräften unterstützen. Gerade 
die Auszeichnungsfeier dieses Jahr 
zeigte, wie wichtig und nachhaltig dies 

ist. Denn bei den Kurzinterviews ka-
men die ausgezeichneten Sportlerin-
nen und Sportler zu Wort. Und da war 
sehr schnell zu spüren, dass der Schul- 
und Vereinssport, aber auch die Sport-
angebote der Gemeinde etwa im Rah-
men der Sportwochen prägend sein 
können für die sportliche Entwicklung 
junger Menschen. Das zeigte mehr als 
eine der Geschichten hinter den Aus-
gezeichneten in diesem Jahr. Und sie 
zeigten, dass die Arbeit der Vereine 
und die Vereinsunterstützung der Ge-
meinde etwa in Form von kostenloser 
Hallenbenutzung für die Vereinstätig-
keit zu einer Investition in Lebensqua-
lität und Lebensfreude werden.

Zehn Exponenten der Krienser 
Sportszene wurden für ihre Verdienste 
und Erfolge mit Diplom, Rose und ei-
nem Nachtessen in der Schloss-Am-
biance geehrt. Die Hintergründe dieser 
Ehrungen waren traditionell vielseitig. 
Ausgezeichnet wurden junge Sportler 
für ihre sportlichen Erfolge in Squash, 
Kickboxen, Volleyball und Pontonier-
fahren. Dazu wurde mit dem früheren 
Sportlehrer und Handball-Trainer Hans 
Künzler ein Funktionär für sein Le-
benswerk im Schulsport und im Hand-
ball geehrt. Der Krienser blickte nicht 
nur auf fast 50 000 Lektionen als 
Sportlehrer an der Volksschule Kriens 

Die Geehrten von links nach 
rechts: Benjamin Fischer 
(Squash), Patrick Miescher 
(Squash), Timon Sieber 
 (Pontoniersport), Hans 
 Künzler (Funktionär/ 
Handball und Schulsport), 
Fabrice Sieber (Ponto-
niersport), Dario Gagulic 
(Schwimmen), Anes Perezic 
(Volleyball), Amadeo Costa 
(Squash), Michèle Bachmann 
(Kickboxen). Ebenfalls im 
Bild Anja Blättler (Sport-
koordinatorin), Franco Faé 
(Finanzvorsteher) und Fredi 
Stalder (Präsident Sport-
kommission).



An Ostern startet die denkmal-
geschützte Sonnenbergbahn in die 
 nächste Saison. In den Wintermonaten 
mussten Unterhaltsarbeiten am Bahn-
trassee vorgenommen werden. Dabei 
packten deshalb Lernende des Bau-
unternehmens Vanoli AG an. Profitieren 
davon konnte die Bahn genauso wie  
auch die angehenden Verkehrswege-
bauer.

Seit über 110 Jahren bringt die 
Sonnenbergbahn die Gäste ins Nah-
erholungsgebiet über Kriens. Weil die 
Bahn noch weitgehend im Original-
zustand erhalten ist, steht sie unter 
Denkmalschutz. Bei sicherheitsrele-
vanten Auflagen aber kennt der Ge-
setzgeber keinen «Bonus» einer histori-
schen Bahn. Das Bundesamt für 
Verkehr (BAV), welches Transport-
unternehmen wie die Sonnenbergbahn 
periodisch überprüft und den Betrieb 
an strenge Sicherheitsauflagen knüpft, 
hat auch die Sonnenbergbahn deshalb 
dazu verpflichtet, bezüglich Unterhalt 
der Infrastruktur den neuen gesetzli-
chen Vorgaben gerecht zu werden. Un-
terhaltsarbeiten müssen deshalb nach 
einem neuen Zeitplan ausgeführt wer-
den. Bruno Peter, Präsident des Ver-
waltungsrates der Sonnenbergbahn, 
schildert die Auswirkungen: «Grössere 
Unterhaltsarbeiten werden jetzt nicht 
mehr alle 20 Jahre in Zusammenhang 
mit der Betriebsbewilligung, sondern 
regelmässig ausgeführt.»

Das Beispiel Bahnschwellen
Gut zeigt sich diese Umstellung am 

Beispiel der Bahnschwellen. Diese 
müssen jetzt ersetzt werden – auch 
wenn die ursprüngliche Planung diese 
Arbeiten erst wesentlich später vorsah. 
«Wir stellen uns diesen neuen Vorga-
ben», sagt Bruno Peter, «und suchen 
entsprechende Lösungen.» Denn die 
finanzielle Belastung der Bahn ist be-
trächtlich. Bei der Planung des Bahn-
schwellenersatzes ergab sich jetzt eine 
dieser «kreativen» Lösungen. Hand 
dazu bot das Bauunternehmen Vanoli 
AG, das seit Jahren für die Bahn Spe-
zialarbeiten dieser Art ausführt. Bei 
der Besichtigung der auszuführenden 
Arbeiten ergab sich nämlich im Ge-
spräch die Idee, die Arbeiten als Pro-
jekt mit Lernenden auszuführen. «Wir 
können damit die Lohnkosten deutlich 
tiefer kalkulieren – bei gleichbleiben-

der Qualität», sagt Thomas Fässler, 
Bauführer bei der Vanoli AG.

«Grampen» – und profitieren
Im Dezember nutzte die Vanoli AG 

deshalb das trockene Wetter und nahm 
die Arbeiten in Angriff. Fünf angehen-
de Verkehrswegebauer nahmen den 
Ersatz der alten Bahnschwellen in An-
griff. Zusammen mit einem Praxisaus-
bilder und einem Schnupperlehrling 
konnten 43 der über 250 Holzschwel-
len ersetzt werden. Im Einsatz standen 
dabei Lernende aller drei Fachrichtun-
gen (Gleisbau, Strassenbau, Tiefbau), 
die bei der Vanoli AG im Berufsbild 
Verkehrswegebauer ausgebildet wer-
den: «Das Projekt bot die Chance, dass 
wir zum Beispiel gleisbauspezifische 
Gramparbeiten nach dem Einsetzen 
der neuen Schwellen mit den Lernen-
den praktisch üben konnten», sagt 
Thomas Fässler.

Die Sonnenbergbahn ihrerseits war 
froh, dass sich diese Gelegenheit bot: 
«Wir konnten uns auf einen langjähri-
gen Partner und die Qualität der Arbeit 
verlassen – und konnten die Arbeiten 
trotzdem mit tieferen Kosten abwi-
ckeln,» sagt Bruno Peter. Das kommt 
der Bahn entgegen.
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Sonnenbergbahn Kriens

«Grampen» für eine sichere Bahn-Zukunft
zurück, sondern auch auf 50 Jahre 
Vorstands- und Trainertätigkeit beim 
Handballclub Kriens. Dazu engagierte 
er sich immer wieder bei der Veran-
staltungen für den Krienser Sport: 
Waffenlauf, Schulhandball-Turnier, 
Schullager und Handball-Lager. «Ich 
ziehe den Hut vor so viel Engage-
ment», gestand auch Gemeinderat 
Franco Faé ein, der dem engagierten 
Sportfunktionär das Diplom über-
reichte. «Sport ist eine unvergleichli-
che Lebensschule», sagte der Geehrte, 
der sich für dieses Zeichen der Wert-
schätzung bedankte.

Die Vielfalt sei beeindruckend, sag-
te Fredi Stalder, Präsident der Sport-
kommission. «Sie zeugt auch von einer 
sehr aktiven Vereinslandschaft in 
 Kriens, denn viele der Ausgezeichne-
ten haben schon einen jahrelangen 
Bezug zu Kriens.» Das sei wichtig, 
denn sportliche Erfolge ihrer Aushän-
geschilder seien so etwas wie der Mo-
tor für die Arbeit der Sportvereine, die 
sich für sinnvolle Freizeitangebote 
und für den Sport als wichtiges Ele-
ment in der Gesundheitsvorsorge ein-
setzten. 

Bildergalerie:

  www.kriens.ch

Die für 2016 geehrten Sportlerinnen 
und Sportler
•  Dario Gagulic: Schwimmen – Junio-

ren-Schweizer-Meister 50 m Delphin, 
Nachwuchs-Schweizer-Meister 200 m 
Rücken

•  Michèle Bachmann: Kickboxen – 
Schweizer Meisterin im Kickboxen 
Version ISKA

•  Hans Künzler: Funktionär/Handball: 
Besondere Verdienste um den  
Handball- und Schulsport

•  Anes Perezic: Volleyball –  
Schweizer Meister U23 Volleyball

•  Lukas Burkhart: Squash – Silber  
Schweizer Meisterschaften Team

•  Amadeo Costa: Squash – Silber  
Schweizer Meisterschaften Team

•  Benjamin Fischer: Squash – Silber  
Schweizer Meisterschaften Team

•  Patrick Miescher: Squash – Silber  
Schweizer Meisterschaften Team

•  Timon Sieber: Pontoniersport – 
 Pontonier-Schweizer-Meister Kat. III, 
Jungpontonier-Schweizer-Meister 
Kat. III

•  Fabrice Sieber: Pontoniersport – 
 Pontonier-Schweizer-Meister Kat. III, 
Jungpontonier-Schweizer-Meister 
Kat. III

Lernende der Vanoli AG beim «Gram-
pen» am Gleis der Sonnenbergbahn.



Krienser Verkehrspolitik

Klare Haltung zu Verkehrsprojekten in der Agglomeration

Der Gemeinderat Kriens verfolgt und 
begleitet die aktuellen Verkehrsprojek-
te in der Agglomeration wachsam. In 
einer Stellungnahme zur zweiten Pro-
jekt-Version für die Spange Nord hat 
der Gemeinderat seine Haltung klar 
dargelegt.

Grundsätzlich sieht der Gemeinde-
rat Kriens die Notwendigkeit, dass 
 Verkehrsfragen gemeindeübergreifend 
angegangen werden müssen. Er ist 
deshalb auch bereit, an konstrukti- 
ven Lösungen mitzuwirken. Allerdings 
sieht er es auch als seine Aufgabe an, 
sich für Optimierungen einzusetzen, 
wenn er die Interessen der Gemeinde 
Kriens nicht richtig vertreten sieht.

So ist auch die Stellungnahme des 
Gemeinderates zur Spange Nord zu 
verstehen. Das Teilprojekt des gesam-
ten Bypass-Systems mit dem Auto-
bahn-Anschluss Lochhof und der dazu 
gehörenden Erschliessungsstrasse vom 
Schlossberg her liegt zwar in der Stadt 
Luzern, hat aber auf die Verkehrssitua-
tion in Kriens ebenfalls einen Einfluss.

Der Gemeinderat Kriens äussert 
sich deshalb zwar zur konkreten Um-
setzung der Spange Nord. Vor allem 
aber warnt er davor, das gesamte 
Bypass-Projekt aufzuteilen. Für den 
Gemeinderat Kriens sind Spange Nord 
und Bypass (dritte Autobahnröhre 
durch den Sonnenberg mit entspre-
chender Neugestaltung des Anschlus-
ses im Grosshof) eine Einheit, die auch 
ganzheitlich zu betrachten und umzu-
setzen sei. Nur diese Einheit wahre die 
Chance, dass die Ziele des Gesamtpro-

jektes mit einer auch in  Kriens spürba-
ren Entlastung des Gesamtverkehrs-
systems erreicht würden.

Im Übrigen hält der Gemeinderat 
an seinen früheren Forderungen fest, 
die eine Verlängerung der Autobahn-
überdachung im Grosshof und die 
Umsetzung von flankierenden Mass-
nahmen auf Krienser Gemeindegebiet 
verlangen. Dies, um die Folgen einer 
massiv breiteren Autobahn auf ihrem 
Gemeindegebiet zu reduzieren. 
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Museum im Bellpark Kriens

Sabine Weiss. Photographe
Die Fotografin Sabine Weiss gehört 
zu den einflussreichsten Vertreterin-
nen der sogenannten «photographie 
humaniste», die sich in der Mitte des 
20. Jahrhunderts dem Aufscheinen 
des Menschlichen im unspektaku-
lären Alltagsleben zugewendet hat. 
Geschaffen hat sie wunderbare Bilder 
mit flüchtigen und dennoch zauber-
haften Momenten und eindringliche 
und atmosphärisch dichte Szenen von 

Städten, Aussenseitern oder Kindern, 
die vorzugsweise im Paris der 1950er- 
und 1960er-Jahre entstanden sind. 
Verlängert bis 19. März 2017.

• Veranstaltung zur Ausstellung: 
18. März 2017, 17 Uhr

Gespräch mit Sabine Weiss und 
Peter Pfrunder, Direktor Fotostiftung 
Schweiz.
Wir bitten um eine Anmeldung bis 
zum 11. März, museum@bellpark.ch 
oder 041 310 33 81.
Beschränkte Platzzahl.

«Der Renggbach und seine 
Meister. Vom Umgang mit 
einem Naturrisiko» 
Anhand von Fotografien, histori-
schen Plänen und Dokumenten gibt 
die Ausstellung einen Einblick in 
das komplexe System von über 700 
Bachsperren und Verbauungen und 
die Geschichte der Katastrophen oder 
Fastkatastrophen. 
Bis zum 19. März 2017 sowie Verlän-
gerung vom 9. bis 30. April 2017.

  www.bellpark.ch

Das Krienser Allparteien-Komitee 
«Bypass – so nicht!» hat innert 
weniger Wochen über 2700 Unter-
schriften gesammelt und im Ja- 
nuar begleitet von vier Geislechlöp- 
fern bei der Bundesregierung in 
Bern eingereicht (Bild). Diese hohe 
Zahl an Unterschriften sei eine  
eindrückliche Demonstration der  
Krienser Bevölkerung, dass beim 
Bypass zwingend Anpassungen des  
Autobahnprojekts im Interesse der 
Standortgemeinde notwendig seien, 
hiess es. Das Komitee verlangt in 
erster Linie die Einhausung des 
Bypasses bis in den Bereich der 
Arsenalbrücke. Lebensqualität, Ge- 
sundheit und Qualität des Ortsbil-
des dürften durch den Bypass nicht 
beeinträchtigt werden, argumentiert 
das Komitee. Das Komitee erwartet, 
dass die Krienser Anliegen endlich 
ernst genommen werden. 

Zudem fordert der Gemeinderat, 
dass sich Bund und Kanton ge meinsam 
für eine Umsetzung der ursprünglich 
festgelegten Doppelstrategie Strasse/
Schiene einsetzen. Elementar dabei sei 
die Umsetzung weiterer Schritte in  
der Planung für den Tiefbahnhof Lu-
zern.

Stellungnahme Gemeinde Kriens zur 
Spange Nord:

  www.kriens.ch/bypass

2700 Unterschriften gegen Bypass
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Bauprojekt Asylzentrum Grosshof

Grosshof ersetzt Motel als Asylzentrum für Minderjährige

Im November 2017 nimmt das Asylzent-
rum Grosshof in Kriens den Betrieb auf. 
Es wird für die Unterbringung von unbe-
gleiteten minderjährigen Asylsuchen-
den genutzt und löst das bestehende 
Zentrum im ehemaligen Motel Pilatus-
blick ab. Mit der neuen Unterkunft 
kommt der Kanton Luzern den beson-
deren Schutzbedürfnissen der Kinder 
und Jugendlichen nach.

154 unbegleitete minderjährige Asyl-
bewerber (MNA, Mineurs Non Accom-
pagnés) leben aktuell im Kanton Lu-
zern. 70 von ihnen sind im provisorisch 
eingerichteten Zentrum für unbe-
gleitete minderjährige Asylbewerber 
(ZUMA) Pilatusblick in Kriens unter-
gebracht, weitere 60 im Sonnenhof in 
Emmenbrücke. Damit das ZUMA Pila-
tusblick planmässig im November 
2017 geschlossen werden kann, haben 
der Kanton Luzern als Betreiber und 
die Gemeinde Kriens als Standortge-
meinde beschlossen, das geplante 
Asylzentrum Grosshof mit 120 Plätzen 
ab November 2017 als Unterkunft für 
MNA zu nutzen. Damit reagiert der 
Kanton auch auf die starke Zunahme 
an Asylgesuchen von unbegleiteten 
Minderjährigen und den damit ver-
bundenen stark steigenden Bedarf an 
Unterbringungsplätzen.

Das Asylzentrum Grosshof war 
 ursprünglich als Durchgangszentrum 

vorgesehen und bewilligt. Der Ge-
meinderat Kriens hat der Umnutzung 
unter anderem wegen der guten Erfah-
rungen mit dem ZUMA Pilatusblick 
zugestimmt. Für den Gemeinderat be-
steht der Vorteil darin, dass die asylsu-
chenden Kinder und Jugendlichen in-
tensiver betreut werden und somit 
auch eine gewisse Ruhe im Betrieb 
gegeben ist. Die Arbeiten für den Neu-
bau haben bereits begonnen.

Das ZUMA Grosshof wird sieben 
Tage die Woche während 24 Stunden 
betrieben werden. Ein entsprechendes 
Sicherheitskonzept wird von Kanton 
und Gemeinde erarbeitet, um die Be-
dürfnisse der Gemeinde und insbeson-
dere auch der Nachbarschaft angemes-
sen zu berücksichtigen. 

Die Betreuung der Jugendlichen 
basiert auf einem sogenannten Be-
zugspersonensystem, d. h. jedem MNA 
wird als gesetzliche Vertretung eine 
Vertrauensperson zugeteilt, die für die 
Fallführung und für die Umsetzung 
der sozialpädagogischen Begleitung 
verantwortlich ist. Im ZUMA Grosshof, 
wo die Kinder und Jugendlichen in 
 alters- und geschlechterspezifischen 
Wohngruppen zusammenleben, wer-
den sie zudem von Sozialpädagogin-
nen und Sozialpädagogen betreut. Die 
Tagesstrukturen werden dabei alters-
gerecht gestaltet. Tagsüber besuchen 

die Jugendlichen die Schule: Die Jün-
geren erhalten Unterricht in der zent-
rumsinternen Schule, die Älteren wer-
den im Schulhaus Schädrüti unter- 
richtet. Ab dem 16. Altersjahr besu-
chen sie zusätzlich zur obligatorischen 
Schulzeit das Programm «Sprachför-
derung und Jobtraining», sofern sie 
noch keine Lehr- oder Arbeitsstelle ge-
funden haben. Geführte und indivi-
duelle Sport- und Freizeitaktivitäten 
sowie die Beteiligung am Haushalt 
(«Ämtli») dienen zur weiteren Struktu-
rierung des Tages. 

Mit der neuen Unterkunft kommt 
der Kanton Luzern den besonderen 
Schutzbedürfnissen der Kinder und 
Jugendlichen nach. Denn auch wenn 
MNA die lange Reise in die Schweiz 
alleine bewältigt haben, so sind es in 
erster Linie verletzliche Kinder und Ju-
gendliche mit besonderen Schutzbe-
dürfnissen, die es zu berücksichtigen 
gilt. Gemäss Empfehlungen der Konfe-
renz der kantonalen Sozialdirektorin-
nen und Sozialdirektoren (SODK) sol-
len MNA nicht in Asylzentren mit 
Erwachsenen untergebracht werden, 
um so das Risiko von Ausbeutung und 
Missbrauch zu minimieren. Mit dem 
neuen ZUMA Grosshof bestehen bald 
ausreichend Plätze, um dem Grossteil 
der MNA an einem Ort einen sicheren, 
alters- und entwicklungsgerechten 
Aufenthalt gewährleisten zu können.

So soll das Asylzentrum für Jugendliche im Grosshof ab November aussehen.



Einwohnerrat Kriens

Einwohnerrat sagt Ja zur Auslagerung der Heime 

Ein klarer Auftrag in einer gemeinnützi-
gen Aktiengesellschaft – und betriebs-
wirtschaftlich ein Maximum an Hand-
lungsspielraum: Unter diesen Voraus- 
setzungen sollen die Heime Kriens ih-
ren Auftrag in der Betreuung älterer 
oder pflegebedürftiger Menschen auch 
in Zukunft erfüllen können. Der Einwoh-
nerrat befürwortet diesen Weg und 
empfiehlt der Krienser Bevölkerung, 
am 21. Mai in der Volksabstimmung der 
Verselbständigung der Heime definitiv 
zuzustimmen.

Für die Verselbständigung will die 
Gemeinde eine gemeinnützige Aktien-
gesellschaft gründen. Sie soll ihre Tätig-
keit auf das Gemeinwohl bzw. auf den 
Dienst zu Gunsten der Bevölkerung und 
nicht auf eine Gewinnoptimierung aus-
richten. Dazu gehört insbesondere, dass 
sie auch in Zukunft den bereits jetzt 
geltenden hohen Qualitätsansprüchen 
in Pflege und Betreuung der Bewohne-
rinnen und Bewohner genügen muss. 
Konkret soll die Aktiengesellschaft den 
gesetzlichen Versorgungsauftrag im Be-
reich der stationären Langzeitpflege für 
die Gemeinde erfüllen und dafür die be-
stehenden Heime Grossfeld, Zunacher 1 
und 2, Kleinfeld sowie die im Linden-
park und im Schweighof geplanten Pfle-
gewohngruppen zweckgebunden füh-
ren. Sie soll zudem das Projekt planen 
und realisieren, das dereinst anstelle des 
heutigen Altersheims Grossfeld entste-
hen soll. 

Die Aktiengesellschaft soll mit den 
weiteren im Bereich der Gesundheits-
versorgung tätigen Dienstleistern wie 
Spitex Kriens, Samariter oder der 
 Krienser Infostelle Gesundheit (KIG) zu-
sammenarbeiten. Welche Dienstleistun-
gen sie in welcher Qualität zu erbringen 

hat, wird in einer Leistungsvereinba-
rung geregelt und von den zuständigen 
Organen der Gemeinde kontrolliert.

Die Aktiengesellschaft soll über ge-
nügend Eigenkapital verfügen. Dafür 
überträgt ihr die Gemeinde Sachwerte, 
insbesondere die Gebäude Zunacher 1 
und 2 sowie Kleinfeld, das Inventar und 
Mobiliar sowie die Vorräte. Nicht auf die 
Aktiengesellschaft übertragen werden 
die Grundstücke, auf denen die Heime 
stehen. Die Aktiengesellschaft soll aber 
die Möglichkeit erhalten, die Grundstü-
cke für die Erfüllung ihrer Aufgaben zu 
nutzen, insbesondere auch, um sie für 
diesen Zweck bzw. für diese Aufgaben 
überbauen zu können. Dafür wird ihr ein 
Baurecht übertragen. Aktuell wird ihr 
nur ein Baurecht über das Grundstück, 
auf dem die Heime Zunacher 1 und 2 so-
wie Kleinfeld stehen, übertragen. Das 
Grundstück Grossfeld und das aktuelle 
Heim Grossfeld werden vorerst an die 
AG vermietet und werden dann an die 
Aktiengesellschaft übertragen, wenn die 
Rahmenbedingungen für das Neubau-
projekt geklärt sind.

Die Gemeinde Kriens will das Aktien-
kapital vollumfänglich selbst zeichnen 
und wird damit auch alleinige  Eigen- 
 tümerin des gesamten Aktienkapitals 
sein. Maximal ein Drittel des Aktien-
kapitals kann die Gemeinde später an 
Institutionen veräussern, wenn sich die-
se im Sinne der Zweckbestimmung der 
Aktiengesellschaft engagieren.

Das Personal soll bei der Aktien-
gesellschaft zu Bedingungen angestellt 
sein, die den heutigen Bedingungen bei 
der Gemeinde entsprechen. Heutige 
Leistungen werden übernommen. Das 
soll insbesondere auch für die Mitarbei-
tenden der Nachtwache gelten: Deren 
Lohn soll zwar anders berechnet wer-

den, im Gesamtergebnis soll er aber 
dem entsprechen, was sie heute erhal-
ten. Zudem werden sie einen verbesser-
ten Versicherungsschutz geniessen. Da-
für wurde bereits ein Rahmenvertrag für 
das Personal geschaffen. 

Die Vorschläge des Gemeinderates 
hat der Einwohnerrat in einer über 
fünfstündigen, intensiven Sitzung bera-
ten. Im Rahmen der Debatte hat der Rat 
verschiedene Aspekte präzisiert bzw. 
angepasst:
• Die Planung eines Neubaus auf dem 

Areal Grossfeld soll durch die Ge-
meinde erfolgen. Neben den Aspekten 
der Gesundheits- und Altersvorsorge 
sind auch städtebauliche Überlegun-
gen zu berücksichtigen. 

• Der Einwohnerrat will den Delegier-
ten der Gemeinde bestimmen, was der 
heutigen Regelung in den Gemeinde-
verbänden entspricht. 

• Die Kompetenzen der Generalver-
sammlung der Heime AG wurden zu 
Lasten des Verwaltungsrates gestärkt. 

• Die Revisionsstelle hat u. a. die zu-
ständige einwohnerrätliche Kommis-
sion in einem Management-Letter 
über die Jahresergebnisse zu infor-
mieren. 

• Es sind die nötigen Schritte zu initiie-
ren, damit eine Arbeitnehmendenver-
tretung entstehen kann. 

• Die Leistungsvereinbarung sowie die 
Eignerstrategie sollen erstmals zwei 
Jahre nach Gründung und anschlies-
send alle vier Jahre dem Parlament 
vorgelegt werden. 

Letztlich genehmigte der Rat die 
Verselbständigung der Heime Kriens ge-
gen die Stimmen der Grünen mit  
22 : 3 Stimmen bei einer Enthaltung.
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Kurzprotokoll
Unter der Leitung von Raphael Spörri (SP) 
hat der Krienser Einwohnerrat folgende 
Geschäfte behandelt:

Protokoll 
Das Wortprotokoll der Einwohnerrats-
sitzung vom 29. September wurde verab-
schiedet. Wortprotokolle der Einwoh- 
nerratssitzungen werden auf der Web- 
site www.einwohnerrat-kriens.ch veröf-
fentlicht.

Ja zur Verselbständigung Heime Kriens
Der Einwohnerrat sprach sich dafür aus, 

die Auslagerung der Heime Kriens in eine 
gemeinnützige Aktiengesellschaft zu un-
terstützen. Er empfiehlt dem Krienser 
Stimmvolk, die entsprechende Vorlage im 
kommenden Mai zu befürworten. Eine kla-
re Mehrheit des Parlamentes liess sich von 
der Notwendigkeit überzeugen, den Hei-
men privatrechtliche Rahmenbedingungen 
und damit erhöhte betriebswirtschaftliche 
Handlungsfähigkeit zuzugestehen, um im 
Markt zu bestehen. Dazu seien die geplan-
ten Strukturen und Rahmenbedingungen 
so weitsichtig, dass der gemeinnützige 
Auftrag der Heime Kriens auch in Zukunft 
sichergestellt sei. Das letzte Wort hat nun 
das Krienser Stimmvolk, das am 21. Mai 

2017 an der Urne definitiv entscheidet. 
Sagt auch das Krienser Stimmvolk Ja, wür-
den die Heime Kriens per 1. Juli 2017 pri-
vatisiert.

Politische Vorstösse
Folgende Vorstösse wurden zur Weiterbe-
arbeitung an den Gemeinderat überwiesen:
• Dringliches Postulat Tschümperlin 

 (Grüne): Solaranlage Brunnmatt
• Dringliche Motion B. Bienz (Grüne): 

 Besoldungsreglement Gemeinderat 
 Kriens

Alle weiteren Geschäfte mussten aus Zeit-
gründen abtraktandiert werden. 
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Häckseldienst
Der Häckseldienst steht jeder Lie-
genschaft, die einen Kompostplatz 
betreibt oder das Material zum Mul-
chen verwendet, einmal pro Halb-
jahr zur Verfügung. Die erste halbe 
Stunde des Häckseldienstes wird 
von der Gemeinde kostenlos ange-
boten. Pro weitere angebrochene 
Viertelstunde werden Fr. 30.– ver-
rechnet (davon ausgenommen sind 
Liegenschaften mit einem von der 
Gemeinde unterstützten gemein-
schaftlichen Kompostplatz).

Die nächsten Daten sind:
• Montag, 13. März und 27. März: 

sonnenbergseitig (nördlich 
 Luzerner-/Obernauerstrasse) 

• Montag, 20. März und 3. April: 
schattenbergseitig (südlich 
 Luzerner-/Obernauerstrasse,  
inkl. Kuonimatt).

Je nach Anzahl Anmeldungen und 
Routeneinteilung kann es sein, dass 
einige Liegenschaften erst am Diens-
tag bedient werden.

Das Schnittgut wird am Häcksel-
tag in geordneten Haufen an einer 
mit dem Lieferwagen befahrbaren 
Stras se bereitgestellt. Das Häcksel-
gut ist für das Kompostieren oder 
als Abdeckmaterial im Garten zu 
verwenden und darf nicht der Grün-
abfuhr mitgegeben werden.

Bitte beachten:
• nur verholzter Gartenabraum
• Baum- und Staudenschnitt geord-

net aufschichten (dicke Enden bis 
max. 10 cm Durchmesser vorne) 

• Überbauungen mit mehr als  
5 m3 Schnittgut bitten wir, mit 
der Abteilung Umwelt/Energie,  
Telefon 041 329 64 61, einen 
fixen Zeitpunkt zu vereinbaren 
und Mithilfe zu organisieren

Anmeldungen bis spätestens Mitt-
woch vor dem Häckseltermin unter 
www.kriens.ch/haeckseldienst oder 
mit dem Talon, der bei den Gemein-
deschaltern aufliegt.

Umweltschutz

Kirschlorbeer – Pflanze mit Schattenseiten 

Am 11. März 2017 wird die Papier-
sammlung durch die Jugendver-
eine Blauring, Jungwacht und Pfadi 
durchgeführt. Wir bitten Sie, das 
Papier gebündelt am Samstagmor-
gen bis 8.00 Uhr dort bereitzustel-
len, wo auch der Kehricht abgeholt 
wird. Falls rechtzeitig bereitgestellte 

Papierbündel nicht abgeholt werden, 
melden Sie dies bitte bis spätestens 
Montagnachmittag an jannic.oos-
tenbrug@hotmail.ch mit Angabe 
der genauen Adresse und der Anzahl 
Bündel. Das Papier wird dann am 
Montagabend nachgesammelt.

Papiersammlung durch Jugendvereine

In unseren Wäldern ist immer häufiger 
der Kirschlorbeer anzutreffen. Der im-
mergrüne Zierstrauch kann rasch dich-
te Bestände bilden und damit die natür-
liche Verjüngung des Waldes behin- 
dern. Deshalb empfiehlt auch die Ge-
meinde Kriens, Kirschlorbeer nicht 
mehr neu anzupflanzen und bestehen-
de Pflanzen aus dem Garten zu ent-
fernen.

Der Kirschlorbeer stammt ur-
sprünglich aus dem Nahen Osten, ist 
schnellwüchsig, immergrün, blickdicht 
und günstig und deshalb beliebt als 
Hecke ums Haus. Die Pflanze ist mitt-
lerweile in vielen Gärten anzutreffen. 
Jahre später zeigen sich nun die Schat-
tenseiten. Vor allem frei in die Höhe 
wachsende Kirschlorbeersträucher, die 
nicht zurückgeschnitten werden, bil-
den viele Beeren. Im Kot der Vögel ge-
langen die Samen aus den Gärten in 
den Wald. Dort wächst der Kirschlor-
beer teilweise in dichten Beständen, 
obschon er von Natur aus hier nicht 
vorkommt.

Die ganze Pflanze enthält blausäu-
rehaltige Glycoside und ist giftig. Da 
der Kirschlorbeer das ganze Jahr über 
grün ist, lässt er zudem kaum Licht 
durchscheinen. Wo sonst Gräser, Kräu-
ter, einheimische Sträucher und junge 
Bäume wachsen, bleibt der Boden 
kahl. Diese Entwicklung kann den na-
türlichen Fortbestand des Waldes, die 
Vielfalt an Pflanzen und Tieren sowie 
die wirtschaftliche Holznutzung ge-
fährden. 

Der Werkunterhalt der Gemeinde 
Kriens hat in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtforstamt im Winter 2016 eine 
Aktion zur Entfernung der Kirschlor-
beerbestände in den gemeindeeigenen 

Wäldern vorgenommen. Auf weiteren 
gemeindeeigenen Liegenschaften wer-
den die vorhandenen Kirschlorbeer-
pflanzen entfernt und durch einheimi-
sche Sträucher ersetzt.

Entfernen auch Sie bestehende 
Pflanzen aus Ihrem Garten und pflan-
zen Sie anstelle des Kirschlorbeers ein-
heimische Alternativen an. Es gibt 
verschiedene Pflanzen mit ähnlichen 
Eigenschaften wie Stechpalmen, Li-
guster oder Eiben. 

Weitere Informationen:

  www.umweltberatung-luzern.ch/
kirschlorbeer

Fo
to

: U
m

w
el

tb
er

at
un

g 
Lu

ze
rn

Blühender Kirschlorbeer.



Gebäudeprogramm 2017

Doppelte Förderbeiträge im Jahr 2017

Wer im Jahr 2017 seine Liegenschaft 
energetisch saniert, profitiert jetzt 
gleich doppelt. Aus der CO2-Abgabe 
des Bundes sind nämlich doppelte För-
derbeiträge für die Sanierung der Ge-
bäudehülle erhältlich.

Eine Investition in die Gebäude-
hülle lohnt sich mehrfach. Sie steigert 
Wohnkomfort und Wert einer Liegen-
schaft, reduziert Energieverbrauch und 
Heizkosten und leistet einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. Wer dieses 
Projekt im Jahr 2017 in Angriff nimmt, 
profitiert von einem verdoppelten För-
derbeitrag und erhält 60 Franken pro 
Quadratmeter wärmegedämmter Flä-
che.

Förderberechtigt sind:
• Wärmedämmung von Fassade, 

Dach, Wand und Boden gegen 
 Erdreich

• Gesuche ab einem Minimalförder-
beitrag von 3000 Franken

• Gebäude mit Baubewilligung vor 
dem Jahr 2000

In fünf Schritten zum Fördergesuch:
1. Informieren Sie sich über das ge-

naue Vorgehen. Kontaktieren Sie 
die Energieberatungsstelle des Kan-
tons oder informieren Sie sich auf 
www.energie-zentralschweiz.ch.

2. Prüfen Sie, ob Sie einen GEAK Plus 
(Gebäudeenergieausweis der Kan-
tone) benötigen. Dieser ist nötig  
ab einem Förderbeitrag von 10 000 
Franken bzw. etwa 170 m2 sanierter 
Fläche.

3. Lassen Sie einen GEAK Plus erstel-
len. Eine Liste der GEAK-Experten 
finden Sie auf www.geak.ch.

4. Planen Sie die Sanierung mit einer 
Fachperson. Mit dem Sanierungs-
projekt legen Sie fest, welche Teile 
der Gebäudehülle wie gedämmt 
werden und welche Kosten damit 
verbunden sind.

5. Reichen Sie das Fördergesuch ein. 
Die Eingabe des Gesuchs erfolgt 
elektronisch über das Gesuchsportal 
auf www.energie-zentralschweiz.ch.

Wichtig: Fördergesuche müssen 
vor Baubeginn eingereicht werden. 
Nach Erhalt der Förderzusage haben 
Sie zwei Jahre Zeit, die Sanierung ab-
zuschliessen. Die Auszahlung der För-
dergelder erfolgt nach Abschluss der 
Sanierungsarbeiten.

Energieberatungstelefon
Kanton Luzern: 041 412 32 32

  www.energie-zentralschweiz.ch

  www.geak.ch
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Unentgeltliche  
Rechtsauskunft
Wer einen Anspruch gerichtlich 
durchsetzen möchte, muss in der 
Regel die Gerichtskosten vorschies-
sen und benötigt unter Umständen 
einen Anwalt für die Abfassung 
der für den Prozess nötigen Rechts-
schriften. Damit Personen ihre 
Rechte auch dann durchsetzen kön-
nen, wenn ihnen die erforderlichen 
finanziellen Mittel für einen Prozess 
fehlen, gibt es die unentgeltliche 
Rechtsauskunft.

Benötigen Sie eine unentgeltliche 
Rechtsauskunft?
Der Krienser Bevölkerung steht ein-
mal im Monat die unentgeltliche 
Rechtsauskunft zur Verfügung. Ein 
Anwalt oder eine Anwältin wird im 
verlangten Rechtsgebiet die juris-
tische Erstauskunft erteilen. Diese 
juristische Beratung findet immer 
am ersten Donnerstag des Monats 
im Gemeindehaus, Schachenstrasse 
13, statt.

Anmeldung
www.kriens.ch oder telefonisch unter 
041 329 63 03 (Präsidialdienste). 
Sie erhalten eine Anmeldebestäti-
gung mit den notwendigen Infor-
mationen.

Öffentliche  
Gesprächsstunde
Die nächste Gesprächsstunde des 
Gemeinderates findet am Dienstag, 
28. März 2017 mit Finanzvorsteher 
Franco Faé von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Büro des Gemeindepräsiden-
ten statt. Das Büro befindet sich im 
1. OG des Gemeindehauses an der 
Schachenstrasse 13. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen
Die nächste Sitzung des Einwohner-
rates Kriens wird am Donnerstag, 
16. März 2017 im Gallusheim Kriens 
durchgeführt. Die Traktandenliste 
sowie der genaue Sitzungsbeginn 
sind in den Anschlagkästen der 
Gemeinde oder auf der Website 
www.einwohnerrat-kriens.ch publi-
ziert. Die Sitzung ist öffentlich, inte-
ressierte Zuhörer/-innen sind herz-
lich willkommen.

Reparieren statt wegwerfen

Einige Menschen haben handwerk-
liches Talent, andere haben defekte 
Dinge. Die 2009 in Holland entstande-
ne Idee der «Repair Cafés» bringt beide 
Gruppen zusammen. Freiwillige, enga-
gierte Experten helfen bei der Repara-
tur von Alltagsgegenständen, die sonst 
im Abfall landen würden. Seit Septem-
ber 2015 wird so im Luzerner Neubad 
(jeweils von 11–15 Uhr im Neubad, 
Bir eggstrasse 36, Luzern) monatlich 
genäht, gehämmert und gehobelt. Ge-
flickt werden elektronische Geräte 
(iPhones, Computer, Lampen, Küchen-
geräte), Kleider, Vorhänge, Spielzeug, 
Velos sowie Schmuck und Uhren. 

Die «Energiestadt Kriens» hatte für 
2016 ein eigenes «Repair Café» vorge-

sehen, weil ein solches konkret etwas 
gegen den Ressourcenverschleiss und 
die wachsenden Abfallmengen unter-
nimmt. Da das Luzerner Neubad für 
die Krienser Bevölkerung gut und 
schnell erreichbar ist, beteiligt sich die 
«Energiestadt Kriens» nun stattdessen 
als Partnerin am «Repair Café» im Neu-
bad.

Das nächste «Repair Café» findet am 
Samstag, 18. März statt. Alle Daten je-
weils auf www.neubad.org/repaircafe.
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Gemeindebibliothek Kriens

Lesung und Gespräch  
mit Angelika Overath
Am Mittwoch, 29. März 2017, um 
19.30 Uhr findet in der Gemeinde-
bibliothek Kriens ein Anlass mit 
Angelika Horvath, Autorin, Repor-
terin und Dozentin am Medienaus-
bildungszentrum (MAZ) in Luzern 
statt.
Die Deutsche Angelika Overath ist 
2007 mit ihrer Familie nach Sent 
gezogen und hat das Engadiner 
Bergdorf zur neuen Heimat gemacht. 
In ihrem Senter Tagebuch «Alle Far-
ben des Schnees» hält sie Alltags-
impressionen und Begegnungen 
fest. Sie lernt Vallader und schreibt 
Gedichte im rätoromanischen Idiom 
des Unterengadins. 2016 ist ihre 
Gebrauchsanweisung für das Enga-
din erschienen. Sabine Graf führt 
mit der weitgereisten Autorin und 
Journalistin ein Gespräch über 
ihre schriftstellerische Tätigkeit am 
Übergang von Kosmopolitismus und 
Bergdorf. Eintritt: Fr. 10.–. Lehr-
linge, Studenten, Kulturlegi-Inhaber 
vergünstigt, Jugendliche gratis.

Die weitgereiste Schriftstellerin hat 
viel zu erzählen: Angelika Overath.

Alle einsteigen!  
Bauer Max hat Geburtstag
Am Mittwoch, 29. März 2017, 9.00 
und 10.00 Uhr, findet in der Gemein-
debibliothek wieder ein Anlass in 
der Reihe «Buchstart» für 1- bis 
3-jährige Kinder und ihre Begleit-
personen statt.
Über eine lustige Geschichte mit Rei-
men zum Raten, Bildern und Liedern 
folgen die Kleinen dem Bauern Max 
mit seinem Traktor. Esther Carlin 
begleitet die Kinder auf dieser Ent-
deckungsreise. Unterwegs begegnen 
sie vielen Geburtstagsgästen.
Anmeldung in der Gemeinde-
bibliothek, 041 320 66 30,  
gemeindebibliothek@kriens.ch 

Einwohnerservice

Wertvolle Tipps bei Adressänderungen

Haben Sie Ihren Wohnsitz neu in 
 Kriens? Wechseln Sie Ihre Wohnung in-
nerhalb der Gemeinde oder ziehen Sie 
von Kriens weg? In allen drei Fällen ist 
die Abteilung Einwohnerservice zu in-
formieren. Hier einige Tipps, die Ihnen 
bei einem Wohnsitz- oder Wohnungs-
wechsel nützlich sein können.

Für die Meldung von Zuzug, Weg-
zug und Umzug in Kriens ist es wei-
terhin nötig, dass man persönlich am 
Schalter der Einwohnerservices er-
scheint. Der Grund dafür liegt in der 
Tatsache, dass eine zweifelsfreie Iden-
tifikation des Meldenden möglich sein 
muss. Aktuell wird auf nationaler Ebe-
ne daran gearbeitet, etwa bei einem 
gemeindeinternen Adresswechsel Ver-
einfachungen etwa in Form elektroni-
scher Prozesse einzuführen. Bis es aber 
so weit ist, ist das persönliche Erschei-
nen nötig.

Zuzug
Neuzuziehende sollten sich innert 

14 Tagen am neuen Wohnort anmel-
den. Bei Familien genügt eine erwach-
sene Person, um alle Familienmit-
glieder mit den nötigen Unterlagen 
anzumelden. Für die Anmeldung be-
nötigt werden: Heimatschein, Famili-
enbüchlein, aktuelle Kopie der Kran-
kenversicherungspolice, Wohnungsaus- 
weis oder eine Kopie des Mietvertra-
ges. Ausländische Staatsangehörige 
benötigen zudem Reisepass und Aus-
weispapiere (Ausländerausweis oder 
Aufenthaltszusicherung).

Umzug
Auch der Umzug innerhalb der Ge-

meinde sollte innerhalb von 14 Tagen 
gemeldet werden. Dazu bringen Sie 

den Schriftenempfangsschein (falls der 
Heimatschein deponiert ist) sowie ei-
nen Wohnungsausweis oder eine Ko-
pie des Mietvertrages mit. Ausländi-
sche Staatsangehörige benötigen zu- 
dem den Ausländerausweis.

Wegzug
Für die Registrierung eines Wegzu-

ges benötigt die Abteilung Einwohner-
service den Schriftenempfangsschein 
(falls der Heimatschein deponiert ist) 
sowie die neue Adresse. Ausländische 
Staatsangehörige benötigen zudem 
Reisepass und Ausländerausweis.

Militär
Militärdienst- und Zivilschutz-

pflichtige melden Adressänderungen 
durch Einsenden des Dienstbüchleins 
zusätzlich auch der Dienststelle Mili-
tär, Zivilschutz und Justizvollzug des 
Kantons Luzern: www.militaer.lu.ch 
oder Telefon 041 469 42 77.

Hunde
Hundebesitzer melden ihre Vierbei-

ner mit der Kopie des Impfbuches oder 
mit dem Hundepass an. Sie brauchen 
dazu die Anmeldebestätigung von der 
nationalen Tiermeldestelle «Amicus». 
Die Abmeldung kann über das Web-
formular auf www.militaer.lu.ch sowie 
persönlich oder telefonisch erfolgen.

Öffnungszeiten
Das Team der Abteilung Einwoh- 

nerservice steht zusätzlich zu den  
normalen Schalteröffnungszeiten nach 
Absprache gerne auch ausserhalb der 
Schalterstunden zur Verfügung.

  einwohnerservice@kriens.ch 
041 329 62 50

Adressänderungen gehören zu einem Umzug wie Zügelkisten …



Willkommen bei der Musikschule Kriens

Die Musikschule stellt ihre Angebote vor

Die Musikschule Kriens lädt im März 
zum beliebten und informativen Ins-
trumentenparcours und zur Besuchs-
woche. Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Die Musikschule heisst zum Instru-
mentenparcours alle Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen herzlich will-
kommen. Die Streicher-Ensembles, 
Saitenwirbler 1+2 und das Jugend-
streichorchester Kriens-Horw unter der 
Leitung von Judith Müller eröffnen 
den Parcours konzertant um 9.30 Uhr. 
Anschliessend erhalten Sie erste Infor-
mationen von Ursin Villiger, Rektor 
der Musikschule Kriens.

Instrumentenparcours
Der Instrumentenparcours findet am 

Samstag, 18. März von 9.30 bis 12.30 
Uhr im Schulhaus Meiersmatt statt. Ab 

10 Uhr kann Gross und Klein sämtliche 
Instrumente ausprobieren und sich 
von Musikschullehrpersonen beraten 
lassen. Bitte entnehmen Sie weitere In-
formationen zum Fächerangebot und 
dem Unterrichtsangebot für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene dem 
 Programm für das Schuljahr 2017/18 
und der Webseite www.musikschule-
kriens.ch. Instrumentenvorstellungen 
für alle ersten und zweiten Primarklas-
sen finden integriert in den Schulun-
terricht am Mittwochmorgen, 15. März 
im Singsaal des Schulhauses Meiers-
matt statt.

Besuchswoche
Während der Besuchswoche von 

Montag, 20. März bis Freitag, 24. März 
öffnet die Musikschule die Türen der 
Unterrichtsräume für Interessierte. Kin-
der und Eltern haben die Gelegenheit, 

den Musikschulunterricht hautnah 
mitzuerleben. Bitte informieren Sie 
sich auf www.musikschule-kriens.ch 
unter «Anmeldung» (Besuchswoche), 
wo und wann welches Instrument un-
terrichtet wird. Wenn Sie einen Eig-
nungstest für Ihr Kind wünschen oder 
Fragen haben, kontaktieren Sie bitte 
die entsprechende Lehrperson vorgän-
gig per Telefon oder E-Mail (beachten 
Sie die Angaben auf der Webseite).

Willkommen 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Anmeldeschluss für das kommende 
Musikschuljahr: Sonntag, 9. April. 

Für Fragen und Auskünfte steht Ih-
nen die Administration der Musik-
schule gerne zur Verfügung: Horwer-
str. 5, 6010 Kriens, Tel. 041 329 61 20, 
musikschule@kriens.ch, www.musik-
schule-kriens.ch.
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«Gemeinsam aus alt 
neu machen»
Im Zusammenhang mit 
dem Jahresmotto «Gemein-
sam aus alt neu machen» 
haben die Partnerklassen der 
Schule Brunnmatt zusam-
men aus Abfallmaterialien 
etwas Neues hergestellt. Die 
entstandenen Produkte wur-
den im Schulhaus ausge-
stellt und dienten zugleich 
der Dekoration. Auf dem 
Bild sind Eisblumen aus Pet-
flaschen zu sehen, die vom 
Kindergarten 1 und der vier-
ten Klasse gemacht wurden.



Heime Kriens

Fasnacht in den Heimen Kriens

Traditionelle Anlässe haben in den Hei-
men Kriens einen hohen Stellenwert. 
So soll auch der Brauchtum von Fas-
nacht gelebt und erlebt werden. Um die 
närrische Zeit einzuläuten, besucht je-
weils das Gallipaar in der Vorfasnachts-
zeit die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Heime Kriens. Dies ist immer ein 
besonderer Tag – für die Heime Kriens 
und das Gallipaar.

Die «Bescherungsfahrt» in den Hei-
men Kriens mit dem Gallipaar Jörg 
und Yvonne Küchler fand am Sonntag, 
12. Februar statt. Das Gallipaar in Be-

gleitung des Weibel- und Zunftmeis-
terpaares sowie verschiedenen Zunft- 
ratsmitgliedern beehrten Bewohnerin-
nen und Bewohner mit ihrem Besuch.

Weiter waren am Schmutzigen 
Donnerstag im Zunacher und am Gü-
dismontag im Grossfeld fasnächtliches 
Treiben. Zahlreiche Masken, musikali-
sche Unterhaltung und der Besuch der 
Guggenmusik «Schärbeler» erfreute 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
Besucherinnen und Besucher und liess 
alle Fasnächtlerherzen höher schlagen.

Die fünfte Jahreszeit bietet eine 
wunderbare Gelegenheit für Begeg-
nungen und lässt so die Menschen in 
den Heimen Kriens am Gesellschaftsle-
ben teilhaben.
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Einbürgerungen
Herzlich willkommen als Krienser  
Bürger
• Roland Siegrist und seine Ehefrau 

 Doris Siegrist und die Kinder Robin 
Siegrist und Kevin Siegrist, 
 Ober-Kuonimattweg 72

• Patrick Emmenegger und seine  Ehefrau 
Fidan Emmenegger und die Kinder 
 Derya Emmenegger, Dilara Emmen-
egger und Kenan Emmen egger, Josef-
Schryberstrasse 11

• Eva Cabanas Pinto, Eichenspes- 
strasse 4

Einbürgerungsgesuche
Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben 
sich folgende ausländische Staatsange-
hörige:

• Sayans Marino Erika, Staatsangehörig-
keit Spanien

• Hailu Sofia, Staatsangehörigkeit 
 Äthiopien

• Garcia Martinez Miguel Angel, 
 Staatsangehörigkeit Spanien

• Appakuddy Ratneswaran und die 
 Ehefrau Ratneswaran Viyayaluxmy, 
und Sohn Ratneswaran Sugirthan,  
mit Staatsangehörigkeit Sri Lanka

• Anello Giovanni, Staatsangehörigkeit 
Italien

• Henn Johannes Walter, Staats-
angehörigkeit Deutschland

Schriftliche Stellungnahmen bis 9. März 
2017 an:  
Gemeindeverwaltung Kriens,  
Bürgerrechtskommission,  
Postfach 1247, 6011 Kriens

Vergünstigte  
Konzerttickets 
Das Luzerner Sinfonieorchester stellt ver-
günstigte Eintrittskarten für das Konzert 
«Beethoven-Projekt 3» (Leitung: James 
Gaffigan, Klavier: Oliver Schnyder) vom 
Sonntag, 18. Juni, 18.30 Uhr, im KKL in 
Luzern zum ermässigten Preis zur Verfü-
gung. Der Preis pro Karte mit 40 Prozent 
Rabatt beträgt Fr. 66.– für die Kategorie 1 
(anstatt Fr. 110.–), Fr. 54.– für die Kategorie 
2 (anstatt Fr. 90.–), Fr. 39.– für die Kate-
gorie 3 (anstatt Fr. 65.–) und Fr. 27.– für die 
Kategorie 4 (anstatt Fr. 45.–).
Konzertkarten können (so lange Vorrat) ge-
gen Barzahlung am Schalter der AHV-
Zweigstelle (Gemeindehaus, EG) bezogen 
werden. Es sind keine telefonischen Reser-
vationen möglich.



J O S E F  B U R R I
G A R T E N B A U  AG

Bergstrasse 101
6010 Kriens
Tel. 041 31117 36 oder
079 340 59 36 

Gartengestaltung
Unterhaltsarbeiten
Grabpflege
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Projekt1  3.8.2011  13:52 Uhr  S

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

KRIENS

Im Todesfall beraten und unter -
stützen wir Sie mit einem
 umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Geschäftsleiter: Martin Mendel
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli-bestattungen.ch
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Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 420 63 23
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

Projekt1  3.8.2011  8:38 Uhr  Seite 1

 ARNOLD & SOHN
  Bestattungsdienst AG
  Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
� 041 210 42 46

  Familienunternehmen aus Kriens, seit 50 Jahren 
  in Luzern und Umgebung - Mitglied Schweiz.
  Verband der Bestattungsdienste SVB
� Bestattungsdienst Tag und Nacht
� Särge aus Schweizer Produktion
� Traueranzeigen gestalten und drucken 
   nach Ihren Wünschen
� persönliche unverbindliche Beratung und 
    Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis
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 ARNOLD & SOHN
  Bestattungsdienst AG
  Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
� 041 210 42 46

  Familienunternehmen aus Kriens, seit 50 Jahren 
  in Luzern und Umgebung - Mitglied Schweiz.
  Verband der Bestattungsdienste SVB
� Bestattungsdienst Tag und Nacht
� Särge aus Schweizer Produktion
� Traueranzeigen gestalten und drucken 
   nach Ihren Wünschen
� persönliche unverbindliche Beratung und 
    Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch
Bestatter mit eidg. Fachausweis
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Leidzirkulare und 
Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren  
Wünschen und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 18
digitaldruck@bag.ch
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zimmerei            holzb
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ürlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch

Dachfenste
r und -Service
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I M M O B I L I E N - T R E U H A N D  A G

F R A N Z  B U C H E R

Gallusstrasse 1 Tel. 041 329 82 22

6010 Kriens Fax 041 329 82 29

www.bucher.lu

  

Mitglied Gewerbeverband

Mitglied Gewerbeverband

  

Mitglied Gewerbeverband

  

Mitglied Gewerbeverband

  

Mitglied Gewerbeverband

  

Mitglied Gewerbeverband

KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
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Todesfälle Januar 2017
KOLLER led. Sievi Martha, geb. 2.8.1926, gest. 1.1.2017, Horwerstrasse 35 – OMLIN led. Isaak 
Frieda, geb. 7.1.1918, gest. 1.1.2017, Grossfeldstrasse 6 – KAMM led. Weber Heidi Katharina, 
geb. 31.3.1930, gest. 6.1.2017, Horwerstrasse 35 – MÄRCHY led. Leupi Anna Luzia, geb. 
27.11.1929, gest. 7.1.2017, Grossfeldstrasse 6 – BOLZERN led. Miniati Carla, geb. 30.8.1934, 
gest. 7.1.2017, Grossfeldstrasse 6 – FIEDLER Christine Käte Gerda, geb. 13.12.1929, gest. 
7.1.2017, Eichenspesstrasse 6 – LUNGINOVIC Radomir, geb. 13.11.1936, gest. 8.1.2017, Ema-
nuel-Müllerstrasse 1 – IMWINKELRIED led. Jost Rosmarie, geb. 23.4.1941, gest. 8.1.2017, Kriens 
i. A. Emmen – FEYER VARGA led. Barmet Maria Louisa, geb. 21.5.1962, gest. 8.1.2017, Obernau-
erstrasse 90 – NIEDERBERGER Hans Rudolf Alois, geb. 14.2.1944, gest. 10.1.2017, Obernauer-
strasse 78 – HAAS Albert Emil, geb. 13.1.1952, gest. 13.1.2017, Neustudenhof 15 – STEGE-
MANN led. Pommer Monika, geb. 28.2.1961, gest. 15.1.2017, Grabenhofstrasse 3 – GRÜTER led. 
Schmidt Frieda, geb. 4.8.1933, gest. 16.1.2017, Zumhofweg 5 – ERNST Heinz, geb. 8.2.1952, 
gest. 16.1.2017, Lauerzring 29 – ALLEMANN René Arnold, geb. 24.10.1945, gest. 18.1.2017, 
Meisterstrasse 6 – KÄLIN led. Erni Gertrud Marie, geb. 10.3.1947, gest. 19.1.2017, Veilchenstras-
se 8 – CAMENZIND Paul, geb. 13.2.1927, gest. 20.1.2017, Horwerstrasse 33 – KELLER Franz, 
geb. 24.6.1940, gest. 21.1.2017, Schachenstrasse 16 – AMRHEIN led. Marti Klara, geb. 
20.11.1938, gest. 22.1.2017, Kriens i. A. Horw – SEGER Eugen, geb. 1.12.1936, gest. 22.1.2017, 
Bellstrasse 12 – TSCHÜMPERLIN Johann Walter, geb. 24.10.1930, gest. 23.1.2017, Schachen-
strasse 12 – HUBER led. Baumann Erika Margrit, geb. 13.2.1942, gest. 26.1.2017, Fenkernstrasse 
23 – TENDLER Helmut Dieter, geb. 30.5.1950, gest. 27.1.2017, Grossfeldstrasse 6 – BIENZ Viktor 
Jost, geb. 4.6.1925, gest. 29.1.2017, Schauensee – UTZINGER led. Gruber Erika Johanna, geb. 
19.2.1923, gest. 29.1.2017, Horwerstrasse 33 – KUPFERSCHMID Paul Walter, geb. 22.9.1929, 
gest. 31.1.2017, Kriens i. A. Willisau – MING led. Bürgi Anna Elisabeth, geb. 30.5.1928, gest. 
31.1.2017, Horwerstrasse 33

Baubewilligungen Januar 
Bauherrschaft: Schmid Immobilien AG, Neu-
haltenring 1, 6030 Ebikon, Objekt: Neubau 
Mehrfamilienhaus/Abbruch Wohnhaus, Parz.
Nr. 3728, 4682, Zumhof-Terrasse 2a, 2b, 2c, 
Planverfasser: Schmid Generalunternehmung 
AG, Neuhaltenring 1, 6030 Ebikon

Bauherrschaft: Heineken Switzerland AG, 
Obergrundstrasse 110, 6005 Luzern, Objekt: 
Neumarkierung Mitarbeiterparkplätze auf be-
stehendem Lagerplatz, Parz.Nr. 5523, Langsä-
gestrasse, Planverfasser: Rogger Ambauen AG, 
Emmenweidstrasse 58, 6020 Emmenbrücke

Bauherrschaft: Gemeinde Kriens, vertr. durch 
Immobiliendienste, Schachenstrasse 6, 6011 
Kriens, Objekt: Bauvisier-Turm als Kunst- und 
Bauprojekt, Parz.Nr. 538, Obernauerstrasse 1, 
Planverfasser: Verein Wittmer & Koenig, Mai-
hofstrasse 14, 6004 Luzern

Bauherrschaft: Infanger AG, Kantonsstrasse 53, 
6048 Horw, Objekt: Gesamtrestauration Wohn-
haus, Parz.Nr. 2881, Obernauerstrasse 87, Plan-
verfasser: Truttmann & Reichenbach Architek-
ten AG, Kantonsstrasse 51, 6048 Horw

Bauherrschaft: Infanger AG, Kantonsstrasse 53, 
6048 Horw, Objekt: Neubau 2 Mehrfamilien-
häuser mit Autoeinstellhalle, Parz.Nr. 756, 
Obernauerstrasse 85/85a, Planverfasser: Trutt-
mann & Reichenbach Architekten AG, Kan-
tonsstrasse 51, 6048 Horw

Bauherr: André Stadlin, Himmelrichstrasse 24, 
6010 Kriens, Objekt: Erstellen Holzkasten, Sa-

nierung mittels Unterfangung mit Holzkasten 
und Hangrost, Parz.Nrn. 1387, 2996, Himmel-
richstrasse 24, Planverfasser: belop GmbH, Tul-
penweg 2, 6060 Sarnen

Bauherrschaft: Gemeinde Kriens, vertr. durch 
Immobiliendienste, Schachenstrasse 6, 6011 
Kriens, Objekt: Neubau Kindergarten, Schulan-
lage Meiersmatt, Parz.Nr. 833, Südstrasse 36, 

Planverfasser: K3 Architektur AG, Kirchrain-
weg 2a, 6010 Kriens

Bauherrschaft: Amrein Gabriela & Stearn Ray, 
Fliederstrasse 3, 6010 Kriens, Objekt: Innen-
renovation R-EFH, Neubau Wintergarten, Parz.
Nr. 4783, Ober-Kuonimattweg 80, Planverfas-
ser: Anliker AG Generalunternehmung, Meier-
höflistrasse 18, 6021 Emmenbrücke

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich 
all jenen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im 
März einen hohen Ge-
burtstag feiern können. 
Allen wünschen wir   
gute Gesundheit und  
viel Freude im neuen 
 Lebensjahr. 

Es feiern am:

1. März 
Mumenthaler Gertrud,  
Arsenalstrasse 16  
den 93. Geburtstag

2. März 
Bussmann Anton,  
Obernauerstrasse 88 
den 91. Geburtstag

3. März 
Balsemin Elisa,  
Grossfeldstrasse 6 
den 92. Geburtstag

4. März 
Birrer Emilie,  
Horwerstrasse 33 
den 99. Geburtstag

4. März 
Schaub Erhard,  
Horwerstrasse 35 
den 90. Geburtstag

4. März 
Bachmann Brigitta,  
Horwerstrasse 9 
den 85. Geburtstag

5. März 
Krieger Johanna,  
Mythenstrasse 5 
den 85. Geburtstag

5. März 
Venezia Caterina,  
Fenkernstrasse 10 
den 85. Geburtstag

6. März 
Renggli Marcelle,  
Horwerstrasse 35 
den 91. Geburtstag

7. März 
Zingg Elsa,  
Horwerstrasse 35 
den 90. Geburtstag

8. März 
Gerber Anita,  
Grossfeldstrasse 6 
den 93. Geburtstag

9. März 
Gürber Anna,  
Horwerstrasse 35 
den 93. Geburtstag

15. März 
Lütolf Maria,  
Emanuel-Müllerstrasse 5 
den 90. Geburtstag

15. März 
Huber Josefine,  
Zumhofweg 1 
den 85. Geburtstag

15. März 
Stadler Anna,  
Himmelrichstrasse 101 
den 85. Geburtstag

16. März 
Bucher Elfriede,  
Tulpenstrasse 8 
den 91. Geburtstag

16. März 
Haas Max,  
Lopperstrasse 8 
den 90. Geburtstag

17. März 
Thomann Hans,  
Horwerstrasse 35 
den 94. Geburtstag

19. März 
Bachmann Louisa,  
Obere Dattenbergstr. 41 
den 93. Geburtstag

19. März 
Rüedi Maria,  
Gärtnerweg 12 
den 90. Geburtstag

20. März 
Müller Hildegard,  
Horwerstrasse 35 
den 92. Geburtstag

20. März 
Caviezel Laura,  
Grossfeldstrasse 6 
den 90. Geburtstag

22. März 
Knöpfli Pauline,  
Horwerstrasse 33 
den 96. Geburtstag

22. März 
Ritzmann Ruth,  
Grosshofstrasse 12 
den 91. Geburtstag

22. März 
Renggli Rosa,  
Schachenstrasse 25 
den 85. Geburtstag

24. März 
Mazzoleni Johann,  
Schachenstrasse 14 
den 93. Geburtstag

25. März 
Bernardo Garcia Carmen, 
Eigenheimweg 5 
den 91. Geburtstag

26. März 
Bürcher Elisabeth, 
Brunnmattstrasse 24a 
den 85. Geburtstag

27. März 
Koch Viola,  
Horwerstrasse 35 
den 96. Geburtstag

29. März 
Koch Otto,  
Klösterlistrasse 17A 
den 94. Geburtstag

29. März 
Stutzer Rosa Maria,  
Horwerstrasse 33 
den 93. Geburtstag

30. März 
Leumann Erika,  
Brunnmattstrasse 14a 
den 91. Geburtstag

30. März 
Degen Marie,  
Schachenstrasse 40 
den 85. Geburtstag

31. März 
Zimmermann Heinrich, 
Horwerstrasse 9 
den 91. Geburtstag
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•  Sie wollen etwas verändern:
•  bei Problemen oder Überforderung bei 

der Arbeit, in der Familie,  
in der Partnerschaft, im Alltag

•  Unterstützung in der 
 Persönlichkeitsentwicklung oder bei 
Neuorientierung

• Paartherapie
• usw.

www.deinleben-leben.ch  

041 320 97 88 / 076 543 77 34
evelyn@deinleben-leben.ch

Evelyn Hollinger
c/o New Ways

Rainacherweg 47
6012 Obernau/Kriens

Dein Leben leben
Lösungsorientiertes  
Coaching
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… alles aus 
einer Hand!

Unsere Filiale in
Ihrer Region:
Telefon 041 210 12 80
www.homecare.ch

• individuell 
• pünktlich
• zuverlässig  
• flexibel

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Seit über 6 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

Beatrice Brunner

•  Master Chinesische 
Medizin, Akupunktur/
TCM

•  dipl. APM/ESP- 
Therapeutin

•  dipl. Pflegefachfrau HF

kompetent – erfolgreich

www.praxis-sonnenberg.ch

Eichenspesstrasse 12
Kriens
Telefon 041 320 03 56
079 670 05 90

KK-anerkannt

Akupunktur
Praxis Sonnenberg

Medizin, Akupunktur/

Praxis Sonnenberg

15 Jahre

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten.
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet
sich TCM besonders an:

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann.

Neuquartier 10, Kriens - 041 980 31 88 / 079 937 34 58

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten.
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet
sich TCM besonders an:

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann.

Neuquartier 10, Kriens - 041 980 31 88 / 079 937 34 58

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

LUZIA 
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–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

Samstag 1. April 2017
 

zu Gast im Velociped:

Bergstrom
das neue Schweizer Elektrovelo

Tout-Terrain
Reisevelos & E-Bikes mit Pinion

Specialized
mit den neuen Komfort-Rennvelos

testfahren, fachsimpeln, profitieren

Werkstatt Luzernerstr. 16 |  Laden Luzernerstr. 4 | Kriens | www.velociped.ch 

Mitglied Gewerbeverband

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  7.6.2011  16:23 Uhr  S

Laser-Gravuren auf
 

Kunststoff,  Chromst
ahl, 

Glas oder Leder

Solarstrom in die eigene Steckdose

250 Wp – 500 Wp (ohne Montage)
– erfüllt alle CH-Normen

 Lautsprecheranlagen (Miete)  
Beschallungen

NEU

Mitglied Gewerbeverband

Mehr Infos:

041 31115 14041 31115 14

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Geschäftsräume zu vermieten

Kriens, Fenkernstrasse 29
Mietflächen 76 m2 + 204 m2

Mehr Informationen finden Sie unter  
www.konkordia-ag.ch

Konkordia AG
Morgartenstrasse 3
6002 Luzern 
Tel. 041 227 51 51
E-Mail: info@konkordia-ag.ch

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband
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Mitglied

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

LOCAL HOMES

Ich
begleite

Sie.

Immobilie
zu verkaufen?
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•  Sie wollen etwas verändern:
•  bei Problemen oder Überforderung bei 

der Arbeit, in der Familie,  
in der Partnerschaft, im Alltag

•  Unterstützung in der 
 Persönlichkeitsentwicklung oder bei 
Neuorientierung

• Paartherapie
• usw.

www.deinleben-leben.ch  

041 320 97 88 / 076 543 77 34
evelyn@deinleben-leben.ch

Evelyn Hollinger
c/o New Ways

Rainacherweg 47
6012 Obernau/Kriens

Dein Leben leben
Lösungsorientiertes  
Coaching
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… alles aus 
einer Hand!

Unsere Filiale in
Ihrer Region:
Telefon 041 210 12 80
www.homecare.ch

• individuell 
• pünktlich
• zuverlässig  
• flexibel

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
dipl. Shiatsu-Therapeutin TCM

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Projekt1  3.8.2011  9:11 Uhr  Se

Hergiswaldstrasse 13
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• zahntechnische Reparaturen an 
Prothesen

• Beratung und aktive Unterstützung 
bei der Pflege von Prothesen

• professionelle Reinigung von Prothesen

Schappeweg 1, 6010 Kriens
Telefon 041 320 40 45
www.loewenzahntechnik.ch

Brigitte Wirt
eidg. anerkannte
Zahntechnikerin

Seit über 6 Jahren zentral in Kriens

Krankenkassen anerkannt

Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens
Tel. 041 240 48 48 oder 041 329 00 00
info@tcm-huber.ch | www.tcm-huber.ch

Gesundheitszentrum Apotheke Späni AG

∙ Chinesische Medizin
∙ Akupunktur
∙ Kräuterheilkunde
∙ Spezialgebiete Frauen- und Kinderheilkunde

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist SBO-TCM

Beatrice Brunner

•  Master Chinesische 
Medizin, Akupunktur/
TCM

•  dipl. APM/ESP- 
Therapeutin

•  dipl. Pflegefachfrau HF

kompetent – erfolgreich

www.praxis-sonnenberg.ch

Eichenspesstrasse 12
Kriens
Telefon 041 320 03 56
079 670 05 90

KK-anerkannt

Akupunktur
Praxis Sonnenberg

15 Jahre

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten.
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet
sich TCM besonders an:

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann.

Neuquartier 10, Kriens - 041 980 31 88 / 079 937 34 58

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

Die traditionelle chinesische Medizin bietet für viele
Beschwerden Behandlungsmöglichkeiten.
Neben allgemeiner gesundheitlicher Unterstützung bietet
sich TCM besonders an:

als ganzheitliche Unterstützung bei längeren schulmedizinischen
Therapien
wenn mit der klassischen Schulmedizin keine Verbesserungen
mehr erreicht werden können
um starke Medikamente zu vermieden
wenn im Körper ein Ungleichgewicht vorliegt, welches nicht
punktuell angegangen werden kann

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose Beratung wie TCM

Ihnen helfen kann.

Neuquartier 10, Kriens - 041 980 31 88 / 079 937 34 58

Wir sind Krankenkassen anerkannt!

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch
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zu Gast im Velociped:

Bergstrom
das neue Schweizer Elektrovelo

Tout-Terrain
Reisevelos & E-Bikes mit Pinion

Specialized
mit den neuen Komfort-Rennvelos

testfahren, fachsimpeln, profitieren
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Mitglied Gewerbeverband

nähatelier
haase

neuanfertigungen
und änderungen

nähatelier haase gmbh
hofmattweg 4

6010 kriens
041 320 61 44

info@naehatelier-haase.ch
www.naehatelier-haase.ch

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.
Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.

M
it

g
lie

d
 G

ew
er

b
ev

er
b

an
d

Projekt1  7.6.2011  16:23 Uhr  S

Laser-Gravuren auf
 

Kunststoff,  Chromst
ahl, 

Glas oder Leder
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Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Geschäftsräume zu vermieten

Kriens, Fenkernstrasse 29
Mietflächen 76 m2 + 204 m2

Mehr Informationen finden Sie unter  
www.konkordia-ag.ch

Konkordia AG
Morgartenstrasse 3
6002 Luzern 
Tel. 041 227 51 51
E-Mail: info@konkordia-ag.ch

Rengglochstrasse 22 · Obernau/Kriens · Tel. 041 320 36 34 · Fax 041 320 64 32

Autovermietung: 
PW, Zügel- und  

Transportfahrzeuge  
bis 3,5 t

Ihre kompetente  
Werkstatt für  
Neuwagen  

und Occasionen

Fachbetrieb für 
SEAT, VW, 

AUDI, SKODA

Mitglied Gewerbeverband
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Mitglied

Nadine von Rotz
041 340 70 00

www.localhomes.ch

LOCAL HOMES

Ich
begleite

Sie.

Immobilie
zu verkaufen?
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 23.–28. Februar 2017

Tierisches 
Fasnachts- 
vergnügen

Fröhlich, verspielt und ausgelassen. Im 
Länderpark ist vom 23. bis 28. Februar 2017 
wildes Treiben angesagt. Tauchen Sie ein in 
die mitreissenden Klänge von acht lokalen 
Guggenmusiken und geniessen Sie tierisch 
unernste Begegnungen. Damit auch die 
Kids so richtig in Stimmung kommen,  
werden sie von unseren Spezialistinnen 
fantasievoll geschminkt. Lassen Sie sich 
anstecken – wir freuen uns auf Sie!

Details zum Programm 
unter www.laenderpark.ch

Guggenauftritte  

23. bis 27. Februar  

Kinderschminken  

23./27./28. Februar, 10-14 Uhr

25. Februar, 10-16 Uhr

KRIENS-EIGENTHAL-HISTORIC

Vor 50 Jahren ein Rennen, nach 50 Jahren ein rollendes Museum

alfr/ Im kommenden Jahr sind es 
genau 50 Jahre her, als das letzte, 
 legendäre und über die Landesgrenzen 
hinaus bekannte Eigenthaler Bergren-
nen statt fand. Erstmals 1923 und spä-
ter bis in die 30er-Jahre ratterten die 
damals modernen Rennwagen den 
Berg hinauf, erst bis ins Eigenthal, 
dann bis nach «Holderchäppeli».

Der Verein Kriens-Eigenthal-His-
toric wird am 15. und 16. September 
2018 gemeinsam mit dem Krienser Ge-
werbe dieses Spektakel wiederbeleben. 
An die 300 historische Rennwagen aus 
der Vor- und Nachkriegszeit werden 

von der Hergiswaldbrücke bis aufs 
«Holderchäppeli» hochrattern und für 
viel Spektakel sorgen. Kein Rennen 
mit Zeitmessung und Rangliste findet 
statt, sondern ein rollendes Museum, 
welches Tausende Besucher aus nah 
und fern begeistern soll. Somit bleibt 
die Zufahrt zum Erholungsgebiet Ei-
genthal sichergestellt und durch den 
Anlass nicht tangiert.

Damit in Kriens wieder mal richtig 
was los ist, wird ein umfangreiches 
Rahmenprogramm geplant. Ein Nos-
talgietag mit Oldtimern, dem Schwei-
zerischen Veloveteranen-Verband, ei-

ner Ausstellung im Bellpark, einer 
Krienser Bevölkerung, welche nostal-
gisch kostümiert den Anlass besucht, 
u. a. soll dieser Veranstaltung ein un-
vergessliches Erlebnis bescheren. Übri-
gens proklamierte die FIVA  im letzten 
Jahr das historische Automobilgut 
zum UNESCO-Kulturerbe. Die defini-
tive Anerkennung ist für 2018 geplant. 
Freuen wir uns alle auf einen attrak-
tiven und unvergesslichen Anlass in 
unserer Gemeinde!

www.eigenthal-historic.ch
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SHAOLIN CHAN TEMPEL KRIENS-OBERNAU

Tag der Kampfkünste im Shaolin Chan Tempel Obernau

pd/ Am Samstag, 28. Januar be-
gann in China offiziell das neue Jahr, 
das Jahr des Feuer-Hahns. Der traditi-
onelle Kung- Fu-Verband der Schweiz, 
The Swiss Kuoshu Federation, organi-
sierte zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte  einen Tag der Kampfkünste, 
um schweizweit Kampfkunstschulen 
verschiedenster Herkunft an einem ge-
meinsamen chinesischen Neujahrsfest 
zu verbinden.

Der Shaolin Chan Tempel bot der 
Swiss Kuoshu Federation an, diesen 
Anlass zu organisieren und diesen hier 
im Obernau durchzuführen. Dazu reis-
ten Schulen wie die Kung-Fu-Schule 
Martin Sewer aus Zürich sowie die 
Kung-Fu-Schule Damian Mohler aus 
Basel an. Der Tag wurde sehr interes-
sant und lehrreich gestaltet. Um 10 
Uhr wurde das Fest mit einem traditio-
nellen Löwentanz eröffnet. Die far-
benprächtigen Gewänder der Löwen 
faszinierten rund 200 Besucher. An - 
schliessend gab es Kung-Fu-Vorfüh-

rungen in verschiedensten Kung-Fu-
Stilen, welche die Besucher mit Stau-
nen genossen. Um dem Ganzen auch 
ein authentisches Gefühl zu verleihen, 
konnte man rund um die Uhr asiati-
sches Essen geniessen oder aber auch 
einer traditionellen Tee-Zeremonie 
beiwohnen. Am Nachmittag wurde der 
Anlass dann mit kurzen Seminaren 
über Löwentanz, nördliches Kung-Fu 
sowie südliches Kung-Fu erfolgreich 
geschlossen. Voraussichtlich wird der 
Anlass im kommenden Jahr wieder 
stattfinden.
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FUERTEVENTURA Esquinzo
TUI SENSIMAR Royal Palm Resort & Spa r

1 Woche im Doppelzimmer mit Meerblick, Frühstück
inkl. Flug ab Zürich mit Edelweiss, z.B. am 15.06.2017

pro Person ab CHF 899

Heggli Reisen weltweit, Pilatusmarkt, 6010 Kriens, Telefon: 041 349 20 00
E-Mail: pilatusmarkt@heggli.com, www.heggli.com

BUCHEN SIE JETZT
IHRE SOMMERFERIEN
ZU ATTRAKTIVEN PREISEN!

TUI_Ev_0010.2017003_Inserate_Heggli_Reisen_186x90.indd   1 27.01.17   14:58

Mitglied Gewerbeverband
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PARTEIEN

CVP Kriens

CVP-Vorstösse für mehr Sicherheit, 
Zusammenarbeit und warmes Obernau
Im Krienser Zentrum wird gebaut. Dies hat zur Folge, dass 

die Verbindung zwischen Luzerner- und Schachenstrasse unterbrochen 
ist und es zu gefährlichen Situationen kommt. Die betroffene Gemeinde-
hausstrasse ist eine wichtige Querung zwischen Haupt- und Nebenachse. 
Gemäss Postulat von Judith Mathis-Wicki soll der Gemeinderat für eine 
sichere Fuss- und Radwegverbindung auf der Gemeindehausstrasse sor-
gen, indem eine Fahrspur für Fussgänger und Velofahrer zur Verfügung 
gestellt wird. 
Im Einwohnerrat wurde auch die Zusammenarbeit mit umliegenden Ge-
meinden (K5) thematisiert. Im Postulat von Einwohnerrätin Mathis-Wicki  
soll der Gemeinderat die Erarbeitung einer Strategie zur Aussenpolitik 
prüfen. Grosse Projekte und Wirtschaftsförderung gehen oft über die 
Gemeindegrenze hinaus. Zusammenarbeit und eine gemeinsame Strategie 
mit Nachbar- und Agglomerationsgemeinden sind für Kriens wichtig, um 
die Gemeindeentwicklung gezielter und verstärkt voranzutreiben. 
Zudem soll für das Schulhaus Obernau und weitere Wohnüberbauungen 
gemäss Vorstoss von Einwohnerrat Andreas Vonesch ein Wärmeverbund 
realisiert werden. Die Heizung des Schulhauses Obernau ist in einem de-
solaten Zustand. Der Anschluss an einen Wärmeverbund ist eine sichere, 
saubere und bequeme Art, Gebäude und ganze Überbauungen zu beheizen. 
Ihre CVP Kriens

FDP Kriens

Verselbständigung Heime Kriens
Anlässlich der Einwohnerratssitzung vom 19. Januar 2017 hat sich der 
Einwohnerrat grossmehrheitlich für die Verselbständigung der Heime 
Kriens entschieden. Auch die FDP-Fraktion ist überzeugt, dass die Ver-
selbständigung ein wichtiger Schritt für eine positive Zukunft der Heime 
Kriens ist. 
Im kommenden Mai wird die Bevölkerung abschliessend über diese Vor-
lage entscheiden. Wichtig in diesem Zusammenhang ist zu erwähnen, dass 
es sich nicht um eine Auslagerung der Heime Kriens handelt. Die Heime 
werden selbständig, aber sie bleiben im Eigentum der Gemeinde Kriens.
Durch die Verselbständigung können die Heime Kriens schneller auf die 
kommenden Bedürfnisse der Bewohner in einer immer älter werdenden 
Bevölkerung reagieren. Im starren Korsett der Gemeindereglemente wäre 
dies nur bedingt möglich. Auch der Neubau des Heimes Grossfeld kann 
schneller realisiert werden. Dieser Neubau müsste mit dem aktuell gültigen 
Finanzplan der Gemeinde auf die lange Bank geschoben werden.
Dank politischen Vorstössen der FDP konnte sichergestellt werden, dass 
die Heime nicht zu günstig an die neue Aktiengesellschaft übergeben 
werden. Auch wenn diese vollständig im Eigentum der Gemeinde Kriens 
bleiben. Der zukünftige Baurechtszins wurde dank Vorstössen der FDP 
indexiert und der Einfluss der Gemeinde sowie des Einwohnerrates wurden 
dank der FDP gegenüber der ursprünglichen Vorlage ausgeweitet. 

Grüne Kriens

Liebe Familie Bläsi, Danke für euer Engagement!
Jahrzehntelang hat die Familie Bläsi dafür gesorgt, dass es im Wichlern-
quartier in Kriens einen Quartierladen gibt. 
Quartierläden sind weit mehr, als ein Laden voller Produkte. Quartierläden 
bilden soziale Netzwerke, sind Treffpunkte, in Quartierläden werden auch 
mal Sorgen angehört und unterschiedlichste Menschen treffen einander. 
In einer immer anonymer werdenden Welt ist der Kunde nicht nur eine 
Nummer, im Quartierladen kennt man ihn noch persönlich. All dies haben 
Marco Bläsi und sein Team in bewundernswerter Weise verkörpert. 
Wir Grüne bedauern, dass immer weniger Kundschaft diese Qualitäten zu 
schätzen weiss, und immer wieder solche Kleinode schliessen müssen. Es 
hilft nichts, wenn wir die Globalisierung beklagen. Es reicht schon, wenn 
wir in unserer Nähe möglichst lokale Produkte einkaufen.
Es freut uns, dass die Familie Bläsi bereit ist, den Laden im Obernau 
mit Post, Gastro- und Lieferservice weiterzuführen. Wir Grüne hoffen 
und wünschen, dass die Kundschaft es dankt und dem Laden damit eine 
einträgliche Zukunft beschert.

Gerade das Obernau braucht einen solchen Quartierladen besonders, einen 
Treffpunkt für jung und alt.
Denn von der versprochenen Quartierentwicklung der Gemeinde fehlt 
noch jede Spur, sie existiert noch nicht mal auf dem Papier.

SP Kriens

Ja zu moderner Infrastruktur in Kriens
Wie wohnen, wenn wir im Alter bereits auf Pflege 

angewiesen sind? Im modernen Pflegeheim oder in einer Wohngemein-
schaft?
Heute sind in Kriens die Pflegeheime gut auf Kurs. Allerdings genügt das 
Pflegeheim Grossfeld den Anforderungen einer modernen Langzeit-Pflege 
nicht mehr. Es muss deshalb möglichst bald durch einen Neubau ersetzt 
werden. Da in Kriens die Bevölkerung wächst, werden sonst in Kriens 
gesetzlich vorgeschriebene Langzeit-Pflegeplätze fehlen. Soll Kriens 
zuwarten oder aktiv anpacken?
Kriens packt an und will die Pflegeheime als gemeinnützige AG ver-
selbstständigen. Die AG ist finanziell beweglicher als Kriens selber und 
kann den Neubau in den nächsten drei bis fünf Jahren realisieren. Dabei 
ist die AG nicht einfach frei, sondern gehört Kriens. Die SP Kriens wird 
im Einwohnerrat über die Leistungsvereinbarung die AG beeinflussen 
können, damit das Wohl der Bewohner und des Personals weiterhin an 
erster Stelle steht. Im Projekt Zentrum Kriens entstehen im Lindenpark 
und Schweighof heute bereits zum Pflegeheim alternative Wohnformen 
für ältere Menschen. Auch dieses Angebot werden wir über die AG be-
einflussen können, so dass sich die Pflegeheime mit den neueren Wohn-
formen optimal ergänzen.
Wir unterstützen deshalb die Verselbstständigung der Pflegeheime, damit 
für alle auch in Zukunft ein vielfältiges Angebot höchster Qualität fürs 
Wohnen im Alter zur Verfügung steht.

SVP Kriens

Frieden bringt kein Geld – Kriege schon!
Was wünschen sich die meisten Menschen in diesem 

Jahr? 2016 war ein «Kriegsjahr»: Immer neue kriegerische Auseinan-
dersetzungen, von Libyen bis Afghanistan. Dazu die Ukraine-Krise, der 
Syrien-Konflikt, die verlängerten Russland-Sanktionen und die NA-
TO-Aufrüstung in Osteuropa. Sie alle hielten die unheimliche, gigantische 
US-Kriegsmaschinerie am Laufen, füllten deren Kassen, lösten gewaltige 
Flüchtlingsströme aus und brachten die Welt an den Rand eines dritten 
Weltkrieges. Leider stimmt die alte Wahrheit immer noch: Frieden bringt 
kein Geld, aber Kriege schon! Es ist deshalb höchste Zeit für einen Neu-
beginn, denn Krieg ist kein Zustand, den wir anstreben! Weg von einer 
weiteren, militärischen Aufrüstung, weg von Kriegshysterie und Säbelras-
seln. Die Menschen möchten in Frieden miteinander leben und wünschen 
sich endlich ein zurück zur Normalität. 
Deshalb braucht es Stimmen der Vernunft und diese gibt es zum Glück. 
Eine davon ist der neue US-Präsident DONALD TRUMP indem er erklärte, 
die USA müssten endlich aufhören, immer neue Kriege zu inszenieren, 
gewählte Regierungen zu stürzen und den Weltpolizisten zu spielen. 

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online
• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken
• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)
• Verein / Partei anklicken
• Text erfassen
• Abschicken
• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge  
im April: Dienstag, 14. März
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Als ersten Schritt in eine friedliche Zukunft, müssten die Russland- 
Sanktionen aufgehoben werden, denn sie bringen in der Sache gar 
nichts, bedrohen den Weltfrieden und schaden dem Westen wirtschaftlich 
enorm. Die «Deutschen Wirtschafts-Nachrichten» schreiben, dass die 
Sanktionen in der EU 400 000 Jobs gekostet haben, davon allein 97 000 
in Deutschland ...

POLIT ISCHE GRUPPIERUNGEN

Liberale Senioren FDP Kriens

Veranstaltungsreihe «Politik im 
Gespräch» erfolgreich gestartet

Wir werden dauernd mit Informationen berieselt, z.T. bombardiert durch 
Fernsehen, Tageszeitungen, Gratisblätter, Sonntagszeitungen, Zeitschrif-
ten und Internet mit Facebook u. Twitter. Braucht es da noch Veranstal-
tungen, wo man zu einer vorgegebenen Zeit , sich auswärts in einem Lokal 
treffen muss, damit man Informationen aus erster Hand bekommt? Wir 
gingen das Wagnis ein und wurden positiov überrascht. Mit Paul Niggli, 
einem erfahrenen Fachmann aus der Strombranche, mit unserer Kan-
tonsrätin Johanna Dalla Bona und mit Nationalrat Albert Vitali konnten 
wir die Faszination eines gesprochenen Wortes, das Engagement in der 
Betonung und den Wissensumfang in der Diskussion hautnah erleben. Wir 
hoffen sehr, dass dieser echte Wissenstransfer, von «face to face» wieder 
vermehrt geschätzt wird. Wir werden deshalb diese Veranstaltungsreihe 
unter dem Titel «Sport im Gespräch», «Kunst im Gespräch» u.a.m. wei-
terführen. Thema, Datum, Zeit und Ort erfahren Sie über Kriens Info, die 
Agenda der Gemeinde Kriens (www.gemeinde-kriens.ch/agenda), über 
unsere Website (www.fdp-kriens.ch) oder in Flyer und E-Mails

JUGEND

Spielgruppenverein Kriens

Kinder ab 3 Jahren können für die Spielgruppen angemeldet 
werden. Stichtag 31.7.14 indoor/30.4.14 Wald: jüngere Kin-
der können nach Absprache aufgenommen werden

In den folgenden Spielgruppen können Sie sich über freie Plätze infor-
mieren:
Indoor: Heinrich- Walther-Haus, Nicole Bühlmann, 076 722 57 57, nico-
le-buehlmann@gmx.ch
Roggern: Schnuppernachmittag, 10. März 2017, 13.30–15.00 Uhr im UG 
des Turnhallentraktes, Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.sonja@
gmail.com
Schulhaus Kuonimatt. Indoor oder kombiniert mit Wald: Erna Braun, 041 
340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldspielgruppen. Roggern: Sonja Vonesch, 041 340 86 78, vonesch.
sonja@gmail.com
Wurzelzwärge: Erna Braun, 041 340 98 37, wurzelzwaerge@gmx.ch
Waldmus: Sandra Wey-Barth, 041 320 54 36, info@waldmus.ch
Die Kontaktstelle kann Ihnen Auskunft über sämtlichen freien Spielgrup-
pen-Plätze geben:
Kontaktstelle: Jeannine Fischer 079 351 45 40
Besuchen Sie unsere neue, frischfrohe Homepage:
www.spielgruppen-kriens.ch

Terre des hommes

Orangenverkauf im Pilatusmarkt
Seit mehr als 50 Jahren organisiert Terre des hommes (Tdh) den tradi-
tionellen Orangenkauf. Dies ist unsere grösste humanitäre Strassenaktion 
in der Schweiz.
So ist die Freiwilligengruppe Luzern wie jedes Jahr auch aktiv und ver-
kauft Orangen am Samstag, 11. März im Pilatusmarkt in Kriens. 
Die Spenden dieser Orangenaktion kommen den Gesundheits- und Ernäh-
rungsprojekten in über 18 Ländern zugute wo Tdh tätig ist. So ermögli-
chen wir, dass jedes Jahr über 2 Milionen bedürftigen Kindern und ihren 
Angehörigen geholfen wird. Geniessen Sie frische Vitamine und tun Sie 
Gutes dabei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Krabbel-Treff Kriens

Herzlich eingeladen sind Eltern mit Kleinkindern von 
0 bis ca. 4 Jahren.

Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Ines Emmenegger, Tel. 041 311 06 54, Nadja Prest, Tel. 
041 320 93 87
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/
Senti
Kontaktperson: Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkostenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeischauen!
Während den Fasnachtsferien vom 18.2.–5.3.17 bleibt der Krabbeltreff 
geschlossen!
Ab Herbst 2017 wird für den Krabbeltreff Bruder Klaus ein neues Lei-
ter- und Hüetiteam gesucht. Interessentinnen melden sich bitte bei den 
Kontaktpersonen. 

Pfadi Kriens

Pfadi Schnuppertag
Du wolltest schon lange mal ein tolles Abenteuer erleben? 
Auf der Spur eines grossen Piraten? An einem Bach die 

grösste Staumauer überhaupt bauen? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Am Samstag 25. März 2017 findet der grosse Pfadi Schnuppertag statt. 
Ort: Dorfplatz Kriens. Startzeit: 13.30 Uhr. Ende: 17.00 Uhr
Für wen?: Für alle Kinder und Jugendliche ab 4 bis 16 Jahren. 
Weiter Informationen findest du im Internet unter www.pfadi-kriens.ch.
Bei Fragen wende dich an: abteilungsleitung@pfadi-kriens.ch
Es würde uns sehr freuen dich begrüssen zu dürfen.

Gerne möchten wir Ihnen nützliche Tipps geben, wenn Sie in  
der Rubrik «Infothek» für Ihre Partei oder Ihren Verein Texte 
 veröffentlichen wollen.

• Fassen Sie sich kurz.

• Wählen Sie aussagekräftige Stichworte.

• Vermeiden Sie ausführliche Beschreibungen.

• Überprüfen Sie Datums- und Zeitangaben.

• Beachten Sie bitte die Schlusstermine.

• Pro Ausgabe stehen Ihnen max. 600 Zeichen zur Verfügung.

• Der Verlag führt keine orthografischen Korrekturen aus.

•  Der Verfasser ist für Inhalt und Qualität des Textes 
 verantwortlich.

•  Geben Sie Ihren Text online auf www.kriens-info.ch/Infothek 
ein. 

•  Bitte keine redaktionellen Hinweise. 

Verlag und Redaktion bedanken sich für die gute 
 Zusammenarbeit.

INFO



KATHOLISCHE KIRCHE KRIENS

Wort und Musik zum Gedenkjahr 
von Bruder Klaus
Die Geschwister Rymann und Klara Obermüller sind bei 
Wort und Musik in der Kirche Bruder Klaus zu hören. 

Mit einer Lesung aus dem Buch «Ganz nah und weit weg – 
 Fragen an Dorothee, die Frau des Niklaus von Flüe» von Klara 
Obermüller, läutet die Pfarrei Bruder Klaus das Gedenkjahr  ihres 
Kirchenpatrons ein. Klara Obermüller geht in einem fiktiven 
Gespräch mit Dorothee der Frage nach: Wer war sie, diese 
 Dorothee? 
Umrahmt wird der Dialog von den bekannten Volksmusikerin-
nen Silvia und Annemarie Rymann. Begleitet werden die 
 heimeligen Lieder von ihrem Bruder Peter Rymann auf dem 
Schwyzerörgeli. Es erwartet Sie ein Abend voller Emotionen.

Freitag, 17. März, 19.30 in der Kirche Bruder Klaus, 
 Pilatusstrasse, Kriens. Anschliessend sind Sie herzlich  
zu einem Glas Wein eingeladen. Eintritt: Kollekte.
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Attraktive Top-Wohnung
im Herzen von Kriens

Am Wichlernweg 5 vermieten wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine neue 
3.5-Zimmer-Wohnung (Baujahr 2014).

Mietzins CHF 1862.–, NK CHF 200.–

Mehr Informationen zu dieser  
To - ohnung finden Sie unter  
www.konkordia-ag.ch

Konkordia AG
Morgartenstrasse 3
6002 Luzern
Tel. 041 227 51 51
E-Mail: info@konkordia-ag.ch

MARC O’POLO STORE KRIENS

Positiv. Lässig. Natürlich.

Wir vom Marc O’Polo Store präsentieren Ihnen die Womens-
wear Frühjahr/Sommer 2017 in femininer Natürlichkeit und 
lässigem Understatement mit sportiven Akzenten. 

Marc O’Polo feiert dieses Jahr sein 50. Jubiläum und hat noch 
immer eine Vorliebe für natürliche Materialien und seinen eigen-
ständigen Stil – Zeitgemäss. Modern. Casual.
Frische Farben kommen in interessanten Strickstrukturen, 
 grossflächigen Mustern und Streifen. Farben wie O�-White, 
Grau-Mélange, Navy und Eisblau mit kräftigem Rot und Pink  
als klare Akzente. Leichtigkeit, Femininität und ruhigere Farb-
nuancen finden Sie in Tops, Kleidern und Röcken aus fliessen-
den, gewaschenen Qualitäten. Mal mit Struktur, mal ganz pur in 
 zarten Pastellen, hellen Blaus, O�-White, zartem Oliv, dazu 
 kräftiges Blau und frisches, softes Grün.

Erfahren Sie Positives. Lässiges. Natürliches. im Marc O’Polo  
Store an der Luzernerstrasse 16 in Kriens.
Doris Kunz und Barbara Pignat heissen Sie herzlich willkommen!

Marc O’Polo Store
Luzernerstrasse 16
6010 Kriens
Telefon 041 322 10 01
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Weltgebetstag

Weltgebetstag 2017
Freitag, 3. März 19.30 in der Johanneskirche Kriens
Am ersten Freitag im März findet in über 170 Länder eine 

ökumenische Feier zum Weltgebetstag statt. Jedes Jahr kommt die Liturgie 
aus einem anderen Land. Somit lernen wir verschiedene Kulturen kennen 
und erfahren, wie sie sich in ihrer Gesellschaft engagieren.
Dieses Jahr bereiteten Frauen aus den Philippinen die Feier vor unter 
dem Thema: «Bin ich ungerecht zu euch?» Die Kollekte ist ein Zeichen 
der Solidarität und wird für Projekte in den Philippinen und anderen 
benachteiligten Ländern eingesetzt.
Mit einem kleinen Imbiss (Frühlingsrollen, Tee, Kaffee und Kuchen) lassen 
wir den Abend ausklingen.
Frauen, Männer und Familien sind herzlich Willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie. Das WGT-Vorbereitungsteam 

Gartenkind Kriens

Am 22. März 2017 starten wir die Gartensaison 
im Garten beim Bauernhof Gabeldingen, Kriens.
Jedes Kind darf sein eigenes Gartenbeet anlegen und pflegen. 
– Für wen: Kinder der 1.–5. Primarklasse
– Kursstart: Mittwochnachmittag, 22. März 2017
– Uhrzeit: 17.00–18.30 Uhr, wöchentlich 
– Kosten: 150 Fr.
– Anmeldeschluss: 12. März 2017
Weitere Infos: Gartenkind-Kriens@gmx.ch
www.bioterra.ch/gartenkind

Jublinos

Du bist im Kindergarten oder in der 1. Klasse, hast Lust auf 
Spiel & Spaß in der Natur, dann sind die Jublinos das per-
fekte Abenteuer für dich. Schließe neue Freundschaften und 
tob dich aus! Am Samstag, dem 04.03.2017, findet unser 

nächster Event statt. Egal ob Junge oder Mädchen, du kannst dabei sein. 
Melde dich spontan an und erlebe einen super Tag. Die Jungwacht und 
der Blauring freuen sich auf dich! 
Anmeldungen & Fragen bitte an die folgende Adresse schicken: 
jublinos@blauring-kriens.ch

Jungwacht Kriens

«Lagerfeuer, basteln, Wald, herumtollen, Spiel & 
Spaß, kennenlernen, genießen, Kreativität, draussen sein, Lebensfreu(n)
de» – ein Versuch «Jungwacht» zu definieren! Hast du Lust auf Abenteuer? 
Spricht dich etwas von den oben genannten Sachen an? Die Jungwacht 
Kriens bietet dir ein vielseitiges und super spannendes Programm! Infor-
miere dich auf unserer Homepage oder auf Facebook. Melde dich noch 
heute für den nächsten Anlass an!
Wir freuen uns auf dich! 
www.jungwacht-kriens.ch/info@jungwacht-kriens.ch

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen

Für Kinder ab 2½–7 Jahre /ELKI- Singen ab ca. 2½ Jahre 
(jüngere Kinder nach Absprache) welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen 

• sich gerne bewegen und tanzen
• gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhythmusinstrumenten experi-
mentieren
• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund, einen Polizisten, 
einen Zwerg etc. verwandeln möchten. 
Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Daten für Schnupperlektionen 
wenden Sie sich bitte an: Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
Ich freue mich :) regula.schwander@gmail.com
www.kindersingen.ch

Spiel- und Zwergengruppe Houelbach

Ab März 2017 nehmen wir gerne Anmeldungen für das 
Schuljahr 2017/18 entgegen. 
Indoor Spielgruppe: Gruppe von max. 12 Kindern

Alter ab ca. 3 Jahren. 2mal wöchentlich
Montag Morgen + Donnerstag Nachmittag bei Hedi Pasula
Montag Nachmittag + Donnerstag Morgen dito.
Anmeldungen telefonisch: 041 320 89 64
Dienstag Nachmittag + Freitag morgen bei Susanna Haas
Anmeldungen telefonisch: 041 320 32 67
Indoor Zwergenspielgruppe: Gruppe von max. 12 Kindern
Alter ab ca. 3 Jahren. 1 mal wöchentlich
Informationen und Anmeldungen: Claudia Huber: 041 320 02 86
www.spielgruppe-houelbach.ch

Tagesfamilien Kriens

Auch im letzten Jahr hat unser Verein einen wichtigen 
Beitrag an die ausserfamiliäre Kinderbetreuung geleistet. 
Im 2016 haben 21 Tagesmütter insgesamt 75 Tageskinder 

betreut und dabei 29‘065 Betreuungsstunden geleistet.
Unsere Kontaktstelle: Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 oder kontakt@
tagesfamilien-kriens.ch. www.tagesfamilien-kriens.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne 
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, IBAN-Nr. CH21 8116 5000 0031 
3680 1

Zeit zum Erleben, Erforschen, Entdecken 
Auftanken & kreativ sein

Ein Naturerlebnis für Kinder vom Kindergartenalter bis zu 9 Jahren, 1× 
im Monat am Mittwochnachmittag zwischen 13.30 und 16.30 Uhr im 
Guetrütiwald, Kriens. Treffpunkt ist beim Kindergarten Roggern.
Nächster Termin: 15. März 2017
natur-fertig-los! sind ... Chrige Meier (041 310 31 66) und Beatrice Ber-
grath (041 310 04 26). Anmeldung und Info unter natur-fertig-los.ch

SPORT

Alpenclub Kriens

Tourenwesen März 2017
4. März Skitour Fürstein, R. Augustin, 079 408 53 92
5. März Biet und Rütistein, A. Huwyler, 078 740 61 66
11./12. März Fortbildung Tourenleiter, M. Käppeli, 079 785 05 16

18./19. März Skitour Val Schons, D. Käppeli, 079 441 97 77
19. März Frühlingsrennen Möseren, ACK/SCS/SCM, K. Häfliger, 
079 419 47 46
25. März Skitour Gross Leckihorn, R.Brügger, 079 257 13 71

Aerobic-Fitness-Turnen

Fitness und Wellness bringen ein besonderes Lebensgefühl 
und Wohlbefinden. Mit unserem Aerobic-Fitness-Turnen 
legen wir Wert auf ein gelenkschonendes Training. Ihr Kopf 
wird frei von Stress und Sie steigern Ihre Ausdauer. Wir 

fordern, aber überfordern Sie nicht.
Mittwoch, 18.45–20.00 Uhr, Schulhaus Obernau 3. Kosten pro Lektion 
Fr. 6.–. Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Auskunft: Erich Landolt, 
Telefon 079 643 01 71. Während den Schulferien findet kein Turnen statt.

Wehrverein Kriens

SA 11. / SA 18. und SA 25. März 13.30–16.30 Training  
MI 29. März 17.00 – 20.00 Training Schiessanlage Stalden

KATHOLISCHE KIRCHE KRIENS

Wort und Musik zum Gedenkjahr 
von Bruder Klaus
Die Geschwister Rymann und Klara Obermüller sind bei 
Wort und Musik in der Kirche Bruder Klaus zu hören. 

Mit einer Lesung aus dem Buch «Ganz nah und weit weg – 
 Fragen an Dorothee, die Frau des Niklaus von Flüe» von Klara 
Obermüller, läutet die Pfarrei Bruder Klaus das Gedenkjahr  ihres 
Kirchenpatrons ein. Klara Obermüller geht in einem fiktiven 
Gespräch mit Dorothee der Frage nach: Wer war sie, diese 
 Dorothee? 
Umrahmt wird der Dialog von den bekannten Volksmusikerin-
nen Silvia und Annemarie Rymann. Begleitet werden die 
 heimeligen Lieder von ihrem Bruder Peter Rymann auf dem 
Schwyzerörgeli. Es erwartet Sie ein Abend voller Emotionen.

Freitag, 17. März, 19.30 in der Kirche Bruder Klaus, 
 Pilatusstrasse, Kriens. Anschliessend sind Sie herzlich  
zu einem Glas Wein eingeladen. Eintritt: Kollekte.
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Attraktive Top-Wohnung
im Herzen von Kriens

Am Wichlernweg 5 vermieten wir per 
sofort oder nach Vereinbarung eine neue 
3.5-Zimmer-Wohnung (Baujahr 2014).

Mietzins CHF 1862.–, NK CHF 200.–

Mehr Informationen zu dieser  
To - ohnung finden Sie unter  
www.konkordia-ag.ch

Konkordia AG
Morgartenstrasse 3
6002 Luzern
Tel. 041 227 51 51
E-Mail: info@konkordia-ag.ch

MARC O’POLO STORE KRIENS

Positiv. Lässig. Natürlich.

Wir vom Marc O’Polo Store präsentieren Ihnen die Womens-
wear Frühjahr/Sommer 2017 in femininer Natürlichkeit und 
lässigem Understatement mit sportiven Akzenten. 

Marc O’Polo feiert dieses Jahr sein 50. Jubiläum und hat noch 
immer eine Vorliebe für natürliche Materialien und seinen eigen-
ständigen Stil – Zeitgemäss. Modern. Casual.
Frische Farben kommen in interessanten Strickstrukturen, 
 grossflächigen Mustern und Streifen. Farben wie O�-White, 
Grau-Mélange, Navy und Eisblau mit kräftigem Rot und Pink  
als klare Akzente. Leichtigkeit, Femininität und ruhigere Farb-
nuancen finden Sie in Tops, Kleidern und Röcken aus fliessen-
den, gewaschenen Qualitäten. Mal mit Struktur, mal ganz pur in 
 zarten Pastellen, hellen Blaus, O�-White, zartem Oliv, dazu 
 kräftiges Blau und frisches, softes Grün.

Erfahren Sie Positives. Lässiges. Natürliches. im Marc O’Polo  
Store an der Luzernerstrasse 16 in Kriens.
Doris Kunz und Barbara Pignat heissen Sie herzlich willkommen!

Marc O’Polo Store
Luzernerstrasse 16
6010 Kriens
Telefon 041 322 10 01



Die Krienser Hauseigentümer jubilieren

 100 Jahre HEV Kriens 

Nachdem der HEV Schweiz wie auch der HEV Luzern 
ihren 100. Geburtstag bereits gefeiert haben, sind 
nun die Krienser an der Reihe. Ein erster Höhepunkt 
des Jubiläumsjahres wird die 100. Generalversamm-
lung am Freitag, 24. März 2017, sein. Der HEV Kriens 
plant zudem eine tolle Jubläumsreise und wird mit 
einem Historiker auf seine lange und spannende Ge-
schichte zurückblicken.

Martin Koller, langjähriger Präsident 
des HEV Kriens mit rund 2200 Mitglie-
dern, freut sich auf den runden Ge-
burtstag und insbesondere auf die 
100. Generalversammlung: «Wir wer-
den ein buntes Programm von Festan-
sprache, Zauberei, Musik, geschichtli-
chem Abriss und Kulinarik bieten.»

Die Hauseigentümerverbände Kriens, Luzern und Schweiz 
sind mittlerweile 100 Jahre für das Haus- und Grund  eigen-
tum unterwegs. Wichtige politische Errungenschaften 
 waren sicherlich die deutliche Ablehnung der Eidg. Erb-
schaftssteuer-Initiative wie auch die  Abschaffung der Lie-
gen schafts steuer, was ja bekanntlich dank einer Initia tive 
des HEV zustandegekommen war.

Blick ins Archiv
Für Martin Koller war jede GV in seiner Amtszeit ein High-
light mit unvergesslichen Momenten: «Wir durften immer 
eine grosse Schar von Haus- und Stockwerkeigentümern 
begrüssen, und die Stimmung war jedes Jahr sehr ange-
regt.» Wie war das früher? Ein Blick ins Archiv zeigt etwa 
ein Traktandum aus dem Jahre 1937 zur Einführung des 
Grundbuchs und dessen Auswirkungen auf den Haus- 
und Grundbesitz. Immer wieder waren damals der Strom-
tarif und der Gaslieferungsvertrag ein Thema. Oder: «Man 
wollte in der Gemeinde gegen das Motthaufenbrennen 
vorgehen und war der Meinung, dass dagegen das Feuer-

Was sind die Aufgaben des HEV Kriens?

Kernleistungen des Verbandes sind Stellungnahmen 
zur kommunalen und kantonalen Gesetzgebung, 
beispielsweise bei der Revision des Bau- und Zonen-
reglements. Im Weiteren sind wir ein Dienstleister für 
unsere Mitglieder. Das breitgefächerte Angebot um-
fasst unterschiedliche Fachbereiche:

• Unentgeltliche Rechtsauskünfte 
(jeweils Freitagnachmittag)

• Versicherungen, Vorsorge, Hypotheken
• Wohnungsabnahmen
• Bauberatungen
• Immobilienbewertungen
• Administration / Formulare / Musterverträge
• Kurse / Weiterbildung

Hauseigentümerverein Kriens
Grossfeldstrasse 11, 6010 Kriens
Tel. 041 318 36 50, info@hev-kriens.ch
www.hev-kriens.ch

polizeigesetz angewendet werden könnte.» Oder: «Das 
Aufkommen der Zentralheizung gab Anlass, Weisungen 
für Zentralheizungsbenützer zu erstellen. Einmal wollte 
man sogar einen Abend organisieren zum Thema ‹Spar-
massnahmen bei der Zentralheizung›, welcher allem An-
schein nach im Jahre 1940 durch Vorträge in Presse und 
Radio eingehend erläutert wurde.»

Der HEV als Dienstleister 
Der HEV Kriens darf auf eine schlanke und effi ziente 
Organisation zählen. Während früher zahlreiche Sitzungen 
drei bis vier Stunden dauerten, werden heute die laufen-
den Geschäfte an sechs Sitzungen pro Jahr innert jeweils 
einer Stunde erledigt. 
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BC Dojo Mahari

Der BC Dojo Mahari unterrichtet in Kriens seit 25 Jahren 
die beiden asiatischen Kampfkünste Judo und Ju-Jitsu. Alle 
Informationen zum Dojo Mahari und den Trainings finden 

Sie auf unserer Internetseite: www.dojo-mahari.ch
Am Freitag, dem 10. Februar fand im Dojo Mahari erneut ein Raclette 
Plausch statt. Nebst dem köstlichen Raclette war auch die Dojo-Olym-
piade ein riesen Erfolg. Jung und Alt duellierten sich in verschiedenen 
Geschicklichkeits- und Wissensspielen. Ein toller Abend bei gemütlichem 
Beisammensein dauerte bis in die späten Abendstunden.

Fitness Klub Kriens

Hast Du Lust auf etwas mehr Bewegung? Dann bist Du 
bei uns genau richtig. Der Fitness Klub Kriens ist ein 
Verein mit 43-jähriger Tradition und pflegt die sportliche 
Betätigung nach kurzem Aufwärmen mit Ballspielen wie 

Basketball und Unihockey. Gerne würden wir unseren Kreis um weitere 
Männer im Alter zwischen 40 und 60 Jahren erweitern.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Schau doch einfach am Freitagabend 
um 20.00 Uhr in der Roggern-Turnhalle Kriens vorbei oder melde Dich 
bei Andreas Madoery, Kriens, Tel. 041 320 54 75.

Lauftreff, Laufen und Nordic Walking

Jeden Dienstag 19:00 Uhr, Treffpunkt beim 
Schulhaus Meiersmatt. Laufen und Nordic Walking in verschiedenen 
Stärkeklassen. Die Teilnahme ist ohne Leistungsdruck und kostenlos.
Möchtest Du in den Laufsport (Joggen) ein- oder wiedereinsteigen? Wir 
bieten ab 11. April 2017 am gleichen Ort zur gleichen Zeit den 10-teiligen 
Kurs «Laufen leicht gemacht» an. Lauferfahrung oder vorheriges Training 
sind nicht nötig. 
Infos zum Einsteigerkurs inkl. Anmeldung unter www.swisslauftreff.ch.
Auskünfte zum Lauftreff: Standortleiter Kriens: Kari Gisler, Tel. 041 
3203262 oder karl.gisler57@bluewin.ch.

Naturfreunde Kriens

Wanderung Hallwilersee 
Donnerstag, 13. April, Wanderung Hallwilersee, T1

Treffpunkt: 8.55 Uhr, Bahnhof SBB, Luzern 
Billet Luzern–Boniswil und retour Mosen–Luzern selber lösen. 
Abfahrt: 9.02 Uhr, Gleis 10. Marschzeit: 2½ Std. ohne Steigung, dem 
See entlang. Verpflegung: wird vom Verein organisiert. Leitung: Hannes 
Ineichen, 041 460 20 30, mineichen@fibermail.ch 
Auch Neumitglieder sind herzlich willkommen!

Satus Kriens

Unihockey Kurs
Unihockey Kurs für Schüler ab der 3. Klasse bis zur  

7. Klasse. Kriens Unihockey bietet gemeinsam mit der Gemeinde Kriens 
einen Unihockey Kurs in der zweiten Osterwoche, vom Montag, 24.4. bis 
Freitag 28.4., an. Alle, die schon lange mal den schnellsten Mannschafts-
port ausprobieren wollten oder ihn auch als Training nutzen möchten, 
laden wir herzlich ein. Die Anmeldung erfolgt ab dem 15.3.2017, 15 Uhr auf 
der Homepage von der Sport und Kreativ Woche (http://www.skw-kriens.
ch/programm.php) der Jugendanimation Kriens.

Schützengesellschaft Kriens

Sportschützen Pistole SGK
Mittwoch, 1. März, 
Absenden LUPI-Meisterschaft, ab 17.30 Uhr

Freitag, 3. März, Schützen BOT, ab 18.00 Uhr, Im Chut
Samstag, 4./11./18./25. März, Training, 14–16 Uhr, Stalden
Mittwoch, 29. März, Training im Stalden, 17.00–19.00 Uhr

Tennisclub Kriens

Spielen Sie Tennis?
Nein? Kein Problem. Bei uns haben Sie die Möglichkeit 
diesen tollen Sport zu erlernen. Unsere Trainerin weiss, 
wie man aus Anfängern erfolgreiche Tennisspieler und 

Tennisspielerinnen macht.
Unser Club hat vieles zu bieten: 6 Sandplätze mit Flutlicht, viele sympa-
thische Mitspielerinnen und Mitspieler, eine prachtvolle ruhige Umgebung 
und ein Clubrestaurant für den geselligen Anspruch.
Tönt vielversprechend, oder?
Tennisclub Kriens, Ober-Blattig, 6012 Obernau
www.tennisclubkriens.ch

Tennisclub PanGas

Junioren- und Kindertennis Kurse 2017
Chunsch au am Mittwoch is Tennis Training zum 

Werni? Spiel & Spass isch euses Motto!
Daten: Mittwochnachmittag, 10. Mai bis 27. September (in den Schulferien 
finden keine Kurse statt)
Kosten: Fr. 150.– (nur Training) oder Fr. 200.– (Training + Klubbeitrag im 
Kursjahr, berechtigt zum freien Spielen bis 18.00 Uhr gemäss Reglement)
Anmeldung/Auskunft: Andreas Durrer, dua@hispeed.ch, 041 310 36 76,  
079 781 38 01 (abends)
Dann melde dich gleich an, denn die Anzahl der TeilnehmerInnnen ist 
beschränkt! Wir freuen uns über deine Anmeldung.

Turnerinnenverein Kriens

Turnerinneverein Kriens    www.tivkriens.ch
Starten sie fit und beweglich in den Frühling! 
Bleiben Sie fit und beweglich mit Gymnastik, Fitnessturnen, 
Volleyball, Fit am Morgen, Yoga, Pilates und Vieles mehr. 

Wir bieten für Kinder, Frauen und Seniorinnen ein dem Alter entspre-
chendes Turnen an. In allen unseren Riegen sind Probelektionen möglich.  
Informieren Sie sich über die verschiedenen Riegen auf unserer trendigen 
und informativen Homepage unter www.tivkriens.ch.

Turnverein Kriens TVK

Turnverein Kriens – auch am Fasnachtsumzug aktiv dabei
Der Turnverein ist aktiv am Krienser Fasnachts-Umzug 
dabei. Im Vorfeld der Fasnacht wird am Dienstag-, sowie 

Donnerstagabend und am Samstagnachmittag in der Gallihalle fleissig 
gehämmert, gesägt, gebaut und natürlich auch gemalt. Dieses Jahr wird 
das Sujet der Chrienser Chilbi gewidmet mit dem Motto: die letscht Chilbi 
of em Gmeindshusplatz–wie wiiter?
Möchten auch Sie im nächsten Jahr mithelfen, den Fasnachtswagen des 
Turnvereins zu bauen und am Umzug mitmachen? Falls Sie Freude an 
der Fasnacht und/oder handwerkliches Geschick haben, so melde dich 
unter Telefon 041 360 83 26.

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein / Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren

Die Krienser Hauseigentümer jubilieren

 100 Jahre HEV Kriens 

Nachdem der HEV Schweiz wie auch der HEV Luzern 
ihren 100. Geburtstag bereits gefeiert haben, sind 
nun die Krienser an der Reihe. Ein erster Höhepunkt 
des Jubiläumsjahres wird die 100. Generalversamm-
lung am Freitag, 24. März 2017, sein. Der HEV Kriens 
plant zudem eine tolle Jubläumsreise und wird mit 
einem Historiker auf seine lange und spannende Ge-
schichte zurückblicken.

Martin Koller, langjähriger Präsident 
des HEV Kriens mit rund 2200 Mitglie-
dern, freut sich auf den runden Ge-
burtstag und insbesondere auf die 
100. Generalversammlung: «Wir wer-
den ein buntes Programm von Festan-
sprache, Zauberei, Musik, geschichtli-
chem Abriss und Kulinarik bieten.»

Die Hauseigentümerverbände Kriens, Luzern und Schweiz 
sind mittlerweile 100 Jahre für das Haus- und Grund  eigen-
tum unterwegs. Wichtige politische Errungenschaften 
 waren sicherlich die deutliche Ablehnung der Eidg. Erb-
schaftssteuer-Initiative wie auch die  Abschaffung der Lie-
gen schafts steuer, was ja bekanntlich dank einer Initia tive 
des HEV zustandegekommen war.

Blick ins Archiv
Für Martin Koller war jede GV in seiner Amtszeit ein High-
light mit unvergesslichen Momenten: «Wir durften immer 
eine grosse Schar von Haus- und Stockwerkeigentümern 
begrüssen, und die Stimmung war jedes Jahr sehr ange-
regt.» Wie war das früher? Ein Blick ins Archiv zeigt etwa 
ein Traktandum aus dem Jahre 1937 zur Einführung des 
Grundbuchs und dessen Auswirkungen auf den Haus- 
und Grundbesitz. Immer wieder waren damals der Strom-
tarif und der Gaslieferungsvertrag ein Thema. Oder: «Man 
wollte in der Gemeinde gegen das Motthaufenbrennen 
vorgehen und war der Meinung, dass dagegen das Feuer-

Was sind die Aufgaben des HEV Kriens?

Kernleistungen des Verbandes sind Stellungnahmen 
zur kommunalen und kantonalen Gesetzgebung, 
beispielsweise bei der Revision des Bau- und Zonen-
reglements. Im Weiteren sind wir ein Dienstleister für 
unsere Mitglieder. Das breitgefächerte Angebot um-
fasst unterschiedliche Fachbereiche:

• Unentgeltliche Rechtsauskünfte 
(jeweils Freitagnachmittag)

• Versicherungen, Vorsorge, Hypotheken
• Wohnungsabnahmen
• Bauberatungen
• Immobilienbewertungen
• Administration / Formulare / Musterverträge
• Kurse / Weiterbildung

Hauseigentümerverein Kriens
Grossfeldstrasse 11, 6010 Kriens
Tel. 041 318 36 50, info@hev-kriens.ch
www.hev-kriens.ch

polizeigesetz angewendet werden könnte.» Oder: «Das 
Aufkommen der Zentralheizung gab Anlass, Weisungen 
für Zentralheizungsbenützer zu erstellen. Einmal wollte 
man sogar einen Abend organisieren zum Thema ‹Spar-
massnahmen bei der Zentralheizung›, welcher allem An-
schein nach im Jahre 1940 durch Vorträge in Presse und 
Radio eingehend erläutert wurde.»

Der HEV als Dienstleister 
Der HEV Kriens darf auf eine schlanke und effi ziente 
Organisation zählen. Während früher zahlreiche Sitzungen 
drei bis vier Stunden dauerten, werden heute die laufen-
den Geschäfte an sechs Sitzungen pro Jahr innert jeweils 
einer Stunde erledigt. 
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Tischtennisclub Kriens – Schülerturnier 2017

Am Samstag, 25.3.2017 findet das Krienser Tischten-
nis-Schülerturnier statt. Gespielt wird in 4 Kategorien 

bei den Mädchen & Knaben (U9, U11, U13, U15) in  der Dreifachturnhalle 
Krauer. Online-Anmeldung ist unter www.ttckriens.ch möglich. Die Aus-
schreibung wurde an alle Schulhäuser & Lehrer in Kriens und Obernau 
verteilt. Zuschauer sind herzlich willkommen. Alle Infos zum Turnier und 
die Ranglisten und Fotos sind online unter www.ttckriens.ch ersichtlich. 
Viel Glück allen Teilnehmenden. Hast du Lust beim Tischtennis-Nach-
wuchstraining zu schnuppern? Dann melde dich einfach via www.ttc- 
kriens.ch oder unter nachwuchs@ttckriens. Der Nachwuchstrainer Jan 
Trampus gibt sehr gerne Auskunft.

Veloclub Kriens

Aktivitäten 
Skitag, Sonntag, 5. März, 10 Uhr
Treffpunkt: Restaurant Grossenboden, Handgruobi zum 
Apero/Kaffee 

Für Auskünfte über Durchführung und Mitfahrwünsche bitte bei Peter 
Christen «vizepraesident@vckriens.ch» melden.
MTB Ausfahrt, Samstag, 25. März, 9 Uhr, Dorfplatz. Der Start in die 
kommende Bikesaison
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, der Vorstand 
Aktuelles auf vckriens.ch

KULTUR

Erzählkreis Innerschweiz

Weltgeschichtentag zur Tagundnachtgleiche
Auch wir vom Erzählkreis Innerschweiz machen wieder 
am «Weltgeschichtentag» mit. Wir feiern die Tagundnacht-

gleiche (am 20. März ist der Tag überall auf der Welt gleich lang, 12 
Stunden Helligkeit, 12 Stunden Dunkelheit) und erzählen Geschichten 
von Verwandlungen, so lautet dieses Jahr das Thema.
Ort: Restaurant Ambrosia, Kriens. Wann: Montag, 20. März 2017, 19.30 
– ca. 21.00 Uhr, ohne Anmeldung, Platzzahl beschränkt
Weitere Infos: carmela.saputelli@gmail.com

Schachmuseum Kriens

Ausstellung über die Schweizer Schachszene vom kleinen 
Schachklub Kriens bis zur SG Zürich (ältester Schachklub 
der Welt). Wir zeigen über 600 Schachbretter mit vielen 
Comicfiguren für Kinder (Schlümpfe, Mickey Mouse, 

Simpsons, Southpark usw). Dazu präsentieren wir 4000 Schachbücher in 
über 10 Sprachen, 3000 Schachbriefmarken aus 140 Ländern und viele 
Fotos, Bilder und Gemälde aus der Schachszene sowie Pins, Münzen, 
Medaillen und Pokale. Die Sammlung Viktor Kortschnoi (gestorben 6. 
Juni 2016) ist immer noch offen.
Öffnungszeiten: Samstag, 10.00–16.00 Uhr
Eintritt: 10 Franken/AHV, Studenten 8.–/Kinder 5.–
Kinder- & Schüler Schachkurse Dienstag 18.00 Uhr / Samstag 10.00 Uhr
Schachmuseum: neu Ringstrasse 25 (3. Stock), 6010 Kriens (neben ALDI)

Chnuschtis

Morgen beginnen die schönsten Tage des Jahres und 
auch wir Chnuschtis sind wieder voll dabei. Wir freuen 
uns euch alle zu sehen, sei es am 25.2 auf dem Dorfplatz 

an unserem Irish Corner oder am 28.2 am traditionellen Umzug. 
Zusätzlich möchten wir euch noch auf unsere Homepage aufmerksam 
machen: chnuschtis.ch. 
Wir wünschen allen eine Rüüdig schöni Fasnacht 2017.

Fasnachtsverein Pack vo Chriens

Auch wir sind in den Startlöcher für die Fasnacht 2017.  
S Pack wünscht allen eine rüüdig verreckte, vorallem unfall-
freie Narrenzeit und einen tollen Umzug am Güdiszieschtig. 
Am Rüüdige Samschtig und Güdiszieschtig sind wir auf dem 

Dorfplatz anzutreffen. Kommt vorbei und probiert von unserem legen-
därem Bratchääs. Natürlich gibt es auch Kafi Schnaps, Holdrio, Bier und 
Weisswein. Wir freuen uns auf jeden Besucher. 
Achtung: nächster Apero ausnahmsweise am zweiten Freitag im Monat, 
also 10. März 2017. Lasst euch von Wisu verwöhnen. Wie gewohnt um 
19.00 Uhr im Packstübli. 
Wir freuen uns auf euch!!
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Galerie Kriens

Ausstellung René Büchi
Die letzte Ausstellung in den bisherigen Galerieräumen ist dem Krienser 
Künstler René Büchi gewidmet. Seine Objekte aus Holz und seine Drucke 
auf Papier lassen die Natur in faszinierender Weise zu Kunst und die Kunst 
zu Natur werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, die Galerieräume nochmals 
zu besuchen, bevor sie im Juni abgerissen werden.
Vernissage der Ausstellung von René Büchi in der Galerie Kriens an der 
Schachenstrasse 9 ist am Freitag, 17. März, von 19–21 Uhr. Die Ausstel-
lung dauert bis zum 9. April und ist geöffnet am Mittwoch, Samstag und 
Sonntag, jeweils von 16–18 Uhr.

Galli-Zunft Kriens

Alte Fasnacht am Sonntag, 5. März 2017
An der alten Fasnacht heisst es wieder Schaulaufen um 
11.30 Uhr Böögerennen auf der Fräkmüntegg (findet bei 

jeder Witterung und Schneeverhältnissen statt).
– 12.00 Uhr Huus zu Huus
– 14.00 Uhr Alte Fasnacht im Rest. Burestübli mit Musikalische Unter-
haltung.

Kultur-Gesellschaft Kriens

Wir hoffen, das rege Fasnachtstreiben habe den Winter 
gehörig vertrieben und es könne Frühling werden. 

Hier sei nochmals auf die 27. Generalversammlung der KGK vom  
14. März im Restaurant Wichlern um 19.30 Uhr hingewiesen. Alle Mit-
glieder sind herzlich eingeladen. Wie immer gibt es auch Überraschendes 
an diesem Anlass.
Der nächste Newsletter wird aktuell auf 1. Juni, Eingaben und Berichte 
können schon jetzt unter kgk-eingaben@kulturkriens.ch eingesandt 
werden.

Original Krienser Bööggengruppe

Scho isch si wider verby – eusi 5. Johreszyt! Ech danke 
allne Böögge wo zom wonderbare Krienser Bruchtom 

so vil dezu do hend! Mer vo de Original Krienser Bööggegruppe träffid 
eus au noch de Fasnacht immer jede 2. Frytig im Rest. Grüene Bode! 
Gselligkeit ond s Zämesii isch immer schön! Wenn au Du au mol wettisch 
met Eus cho plaudere übers Bruchtum , Fasnacht ond au alles Mögliche 
bisch härzlich iiglade! Also bis am 10. März – viellicht au mit Dir! Euche 
KRIENSinfo-Böögg Maurice

Sagi-Böögge

40. Bööggerenne auf der Fräkmüntegg
An der alten Fasnacht (Sonntag 5. März 2017) ab 11.30 Uhr 
heisst es wieder schaulaufen auf der Fräkmüntegg.

Wir, die Sagi-Böögge, begrüssen alle teilnehmenden Böögge in Einzel- 
oder Gruppendarbietung, klein und gross, Zuschauerinnen und Zuschauer. 
Es sind alle herzlich eingeladen, aktiv als Böögg am Start zu sein.
Wir freuen uns auch, Sie in der gemütlichen Festwirtschaft mit Lagerfeuer 
zum gemütlichen Zusammensein mit Speis & Trank zu bewirtschaften. 
Weitere Informationen unter: www.boogerenne-kriens.jimdo.com/

MUSIK

Alphorn-Vereinigung Pilatus Kriens

Alphornklänge am Pilatus
Sonntag, 5. März 2017, ab 10.00 Uhr

Die Pilatusbläser der AVP spielen um 10.00 Uhr bei der Talstation. Ab 
11.00 Uhr wird auf der Fräkmüntegg gespielt. Die Pilatusbläser der AVP 
unterstützen mit ihren Melodien die Bööggen beim traditionellen Böög-
genrennen. www.alphorn-kriens.ch

Akkordeon-Orchester Kriens

Märlistunde mit dem Akkordeon Orchester Kriens
Am 1. April präsentiert das AOK mit der Geschichten-
erzählerin Maria Minutella das Märchen «Der gestiefelte 
Kater» in der Aula des Schulhauses Obernau. 

Abwechslungsweise wird den Zuhörerinnen und Zuhörer die Geschichte 
des gefitzten Katers erzählt und passende Musikstücke dazu gespielt. 
Das Konzert eignet sich für Kinder ab 3 Jahren. 
Wir spielen das Konzert um 14 Uhr und um 16 Uhr. Nach dem ca halb-
stündigen Konzert wird es Kaffee, Sirup und Kuchen zum gemütlichen 
Ausklang geben. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte wird aufgestellt. 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher!

Feldmusik Kriens

Kirchenkonzert
«Momentos Españolas» (Spanische Momente).
Die Feldmusik begibt sich auf eine musikalische Reise nach Spanien. 
Dabei wird die Spanische Musik auf sehr vielfältige Weise interpretiert. 
Freuen Sie sich auf ein spannendes Konzert mit der leidenschaftlichen 
Musik Spaniens.
Galluskirche Kriens, Sonntag 2. April 2017, 17.00 Uhr, 
Eintritt frei, Kollekte. 
Direktion: Roger Trottmann
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Orchester Kriens-Horw

Das Winterkonzert war für uns ein wunderbares Erleb-
nis und ein schöner Erfolg. Alle Orchestermitglieder 
waren sehr motiviert und hatten Freude, zusammen 

das Konzertprogramm «Böhmische Musik» zu spielen. Ein grosser Dank 
gilt unserem jungen Dirigenten, Sven David Harry, der uns mit grosser 
fachlicher Kompetenz, mit Geduld und positivem Denken auf die Kon-
zerte vorbereitet hat. Grosse Anerkennung und ein grosser Dank auch an 
unsere junge Solistin, Marita Kohler, die uns mit ihrem exzellenten und 
temperamentvollen Spiel tief beindruckt und begeistert hat. Die Termine 
unseres Sommerkonzerts: Freitag, 23. Juni in der kath. Pfarrkirche Horw, 
Samstag, 24. Juni in der Johanneskirche Kriens.

Harmoniemusik Kriens

Wir sind mitten in den Vorbereitungen für 
unsere kommenden Projekte und Konzerte im 
ersten Halbjahr. Das sind im speziellen der 

Musiktag in Schüpfheim im Mai und die Schweizer Vertretung am 4-Tage 
Marsch in Holland mit dem Vorbereitungskonzert im Juli.
Am Krienser Fasnachtsumzug vom 28. Februar wird die Harmoniemusik 
selbstverständlich wie jedes Jahr mit einem eigenen Wagen und einem 
ganz originellen Sujet teilnehmen!
Am 31. März spielen wir wie jedes Jahr ein Konzert im Pilatusmarkt. Dieses 
Mal spielen wir am Abend um 18.30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos über uns wie immer auf www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO

Jahresprogramm 2017
Gerne begrüssen wir Sie dieses Jahr an verschiedenen 
Anlässen: Auftritt 100 Jahre HEV Kriens, 24. März 2017, 

18.00 Uhr, Krauerhalle
Weisser Sonntag, 30. April 2017, Begegnungszentrum Senti
Auftritt GV Förderverein, 10. Mai 2017, 19.30 Uhr, Restaurant Wichlern
Jahreskonzert in Kriens, 9. Juni 2017, 20.00 Uhr, Begegnungszentrum 
Senti
Gottesdienst Fronleichnam, 15. Juni 2017, 10.00 Uhr, Gabeldingen
2. Aufführung Jahreskonzert, 18. Juni 2017, 19.00 Uhr, Horw
Auftritt Circus Nock, 27. Oktober 2017, 19.30 Uhr, Allmend Luzern
Adventskonzert, Dezember 2017



       Gartenbau Horw
www.gygaxgartenbau.ch
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Landenbergstrasse 35 I 6002 Luzern
Telefon 041 368 60 00 | Fax 041 368 61 00 | www.schaetzle.ch

3 Rp. Rabatt pro Liter 
Benzin oder Diesel.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons  
oder Aktionen kumulierbar. Einlösbar nur an der 
AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56 
Kriens | Tel. 041 311 25 91
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Gültig bis am 31. März 2017.
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TEDI AG
GARDINEN + VORHANGATELIER

LUZERNERSTRASSE 24a+34
6010 KRIENS
PHONE 041 320 40 66
FAX 041 310 45 66
E-Mai l  info@tedi.ch

www.tedi.ch
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Einstiegs-Laufkurs «Laufen leicht gemacht!»

Wollten Sie schon immer sich mehr bewegen, mit Ausdauersport die 
Gesundheit stärken? Haben Sie den Startschritt zum Laufsport (Joggen) 
bisher hinausgezögert oder das Training nach wenigen Schritten ent-
mutigt wieder abgebrochen? Wollen Sie den Wiedereinstieg schaffen? 
In Kriens bietet der SwissLauftreff auch dieses Jahr ab 11. April jeweils 
am Dienstagabend um 19.00 Uhr beim Schulhaus Meiersmatt den Ein-
stiegs-Kurs «Laufen leicht gemacht!» an. Er bietet allen Interessierten die 
Möglichkeit, den Einstieg in die Welt des Laufens unter kundiger Leitung 
in der freien Natur zu schaffen. Übergewicht, Alter, mangelnde Fitness 
usw. sind keine Hindernisse! Der Aufbau erfolgt langsam und wird an die 
individuellen Bedürfnisse angepasst. Es werden keine Vorkenntnisse er-
wartet. Am 10-teiligen Kurs von April bis Juni werden neben dem aktiven 
Hinführen zum Laufen die Themen Einlaufen, Laufschule, Körperhaltung, 
Laufstil, Kräftigung, Dehnen angesprochen und Hinweise zu Laufvari-
anten, Ausrüstung, Sportverletzungen, Ernährung usw. gegeben.
Die Kurskosten für 10 Abende zu ca. 75 min betragen Fr. 80.–. Jede 
Kursteilnehmerin und jeder -teilnehmer erhält einen Gutschein eines 
Sportgeschäfts im Wert von Fr. 50.– für Laufschuhe/-outfit, gültig bei 
einem Einkauf ab Fr. 200.–. 
Wir freuen uns auf neue Laufkolleginnen und -kollegen, mit denen wir 
unsere Begeisterung am Laufsport teilen können, und bitten um Kurs-
anmeldung bis 3. April 2017 unter www.swisslauftreff.ch.

Einführung in die Welt des Laufens (Joggen)  
ohne Vorkenntnisse, langsam, kein Leistungsdruck
10-teiliger Kurs, wöchentlich ab Dienstag, 11. April 2017, 
19.00 Uhr, Meiersmatt-Schulhaus Kriens

Weitere Informationen und Anmeldung bis 3. April 2017: 
www.swisslauftreff.ch

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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KRIENSER BAZAR
Hier können Sie schnell und 
 gratis Ihr Verkaufs-Inserat 
 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
Kriens

 aufgeben:

www.kriensinfo.ch
Ein Service der 
Brunner Medien AG 
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Gallus Chor Kriens

119. Generalversammlung Gallus Chor
Musikalische Highlights 2016 Aufführung «Petite 

Messe solenelle» von G. Rossini als Gemeinschaftsprojekt mit dem Chor 
Bruder Klaus und Kammerchor Solothurn. 
Am 16.9.2017 findet anlässlich zum 120. Geburtstag ein weltliches 
Konzert statt.
Rücktritt Vorstand: Irène Schnüriger, Vizepräsidentin. 
Austritt Chor: Josy Portmann. Neuaufnahme: Beatrice Egli. 
Ehrungen: Irène Schnüriger, Ehrenmitgliedschaft. 
Jubiläen: Klara Linkemeyer, Barbara Käppeli, Barbara Speri (10 Jahre), 
Walter Burkart, Rösli Imhof, Marie-Theres Kaufmann (20 Jahre) und als 
besonders freudiges Ereignis durften wir die langjährige Chortreue von 
Maria Portmann und Josy Portmann (60 Jahre) feiern. 
Die Sopranistinnen verwöhnten uns mit einem feinen Nachtessen. Unter 
dem Motto «Geburtstag» präsentierten sie eine dreistöckige Geburts-
tagstorte umrahmt mit Geburtstagsliedern und einer Diashow.

Guggemusig Schteichocher

Juhuuu es god gli los. D Vorfasnacht hemmer hendereus 
brocht ond ab morn heissts Fasnacht 17! Mer freued eus 
uf jede Bsuech vo euch. Segs in Lozärn am Barwage bim 

Ruckliplatz oder ebe au z Chriens ufem Dorfplatz! Chömed verbi ond 
stossed met eus uf die Rüüdige Täg a. Mer dörfed eus das Johr aber au no 
uf en Nochfasnachtsuftrett freue ond zwar am Gönnerobe vo de Möcke. 
Guggemusig Schteichocher wönsched allne en rüüdig verreckti Fasnacht 
2017!
 

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Anker lichten!
Die Fasnacht 2017 ist da! Wir werden bestimmt mit 

Wehmut und Fernweh auf einen erfolgreichen Fang zurück blicken! Es 
bleiben Eindrücke und Erlebnisse, die uns erneut bestätigen, dass sich alle 
Arbeit im Vorfeld lohnt. Deswegen feiern wir Amok-Symphoniker Kriens 
die Fasnacht nach altem Brauch und im Dienste all Derer, die uns sehen 
und hören wollen. Vielen Dank, dass Sie uns das dank Ihrer Unterstützung 
ermöglichen! Unsere Dankbarkeit äussern wir mit unserem Gönnerfest 
nach der Fasnacht. Wir scheuen weder Mühe noch Arbeit um Ihnen zum 
Abschluss am 4. März ein grosses Fest zu bieten! 
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Loschtmölch Chriens

FASNAAAACHT!!!!
Wir Mölche ziehen wieder durch die Luzerner Gassen und 
Krienser Strassen! Sei es am SchmuDo ab 9 Uhr auf dem 

Mühleplatz in Luzern, Freitag an der Schappe-Schränzete, Samstag auf 
dem Krienser Dorfplatz, Montag in der Luzerner Altstadt oder Dienstag 
am Chrienser Umzug: Wir freuen uns über jedes bekannte Gesicht und 
trinken gerne das ein oder andere Kafi mit euch. Die Fasnacht hört für 
uns nicht am Aschermittwoch auf, denn wir freuen uns auf einen Nach-
fasnachtsauftritt in Glarus am Sa, 4.3.17. 
Reserviert euch auch bereits in der Agenda: Chrienser Frühlingsfest im 
Gemeindeschuppen am Sa 29.4.17

Guuggenmusig Schlösslifäger

Wir waren diesen Monat fleissig an der Vorfasnacht 
in Buttisholz und Mauensee, um richtig in Fasnachts-

stimmung zu kommen. Am Samstag 18.2 durften wir mit unseren Gön-
nern das Jubiläumsgönnerfest in der Krauerhalle feiern, nun sind wir im 
Endspurt um bereit für die schönsten Tage des Jahres zu sein.
Da wir natürlich auch schon ans nächste Vereinsjahr denken, möchten 
wir Interessierten unsere Schnupperprobe vom 25.3.17 ans Herz legen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir dort ein paar neue Gesichter sehen 
würden, die nächstes Jahr mit uns eine rüüdige Fasnacht erleben wollen.

GEMEINSCHAF T

Frauen- und Müttergemeinschaft  
St. Gallus/St. Franziskus

Anlässe im März
Frauenzmorge – von Frauen für Frauen. Fr. 10.3., 9.00 Uhr im Gallus-Treff
Kosten: MG Fr. 7.–/NMG Fr. 10.–, Anm: bis 8.3.16: b.himmelrich@krien-
serfrauen.ch, 041 320 19 55
Mi. 15.3., Gottesdienst 8.45 Uhr. Kirche St. Gallus, anschliessend Kaffee-
plausch im Gallus-Treff.
Mi. 15.3. Märlitag mit Jolanda Steiner im Gallusheim. 10.00–10.30 Uhr 
für Kinder ab 3 Jahren in Begl. Erw. 14.00–15.00 Uhr für Kinder ab 5 
Jahren in Begl. Erw. Kinder Fr. 5.–, Morgenvorst. Fr. 3.–/Erw. MG gratis, 
NMG CHF 5.–
GV der FMG St.Gallus/St. Franziskus. Di. 21.3., 20 Uhr im Gallusheim/
Türöffnung 19.30 Uhr. Anm: bis 14.3.16: l.hermann@krienserfrauen.ch 
041 320 99 32

Frauengemeinschaft Bruder Klaus

Nachmittagsausflug in die Kambly Guezli Fabrik
Donnerstag, 09.03.17, Nachmittag. Treffpunkt: 13.40 Uhr Bahnhof Luzern, 
Kiosk bei den Gleisen (Zugsabfahrt 13.57h) 
Mit dem Zug nach Truebschachen. Guezli Degustation. 
Kosten: mit Halbtax Fr. 22.–, ohne Fr. 44.— 
Anmeldeschluss: 2.3.17 an J. Spörri, j.spoerri@krienserfrauen.ch, 
079 762 16 46. Bitte angeben GA oder Halbtax
Flohmarkt für Kinderartikel
Samstag, 8.4.17, 10.00 bis 14.00 Uhr
Cafeteria von 09.30–14.00 Uhr
Tischmiete 10 Franken 
Zentrum Bruder Klaus, Pilatusstrasse 13
Anmeldeschluss: 1.4.17. Infos: C. Knorpp, 076 747 42 50
c.knorpp@krienserfrauen.ch

Senioren-Vereinigung Kriens

Zum kommenden Jass- und Spielnachmittag
treffen wir uns am Donnerstag, 9. März 2017 um 14.00 Uhr
im Restaurant Hofmatt.

Wir heissen alle Spielfreudigen und diejenigen, die sich freuen
in Gemeinschaft einen Nachmittag zu verbringen, herzlich willkommen 
und grüssen in Freude.

Verein Hildegard-Kreis Kriens

Vortrag mit Frau Verena Rehmann 
Thema: «Das Wetter und seine Verflechtung von Mensch, 
Kosmos und den vier Elementen: Feuer, Luft, Wasser, Erde.»
Datum: Samstag, 18. März 2017, Zeit: 14.00 bis 17.00 Uhr

Treffpunkt: Gallustreff, Kriens, Kosten: Mitglieder Fr. 25.–, Nichtmitglieder 
Fr. 30.–

Bitte erfassen Sie Ihre Texte für die  Rubrik 
«Infothek» ab sofort nur noch online

• Ganz einfach www.kriens-info.ch/Infothek anklicken

• Einmalig registrieren (E-Mail + Passwort)

• Verein / Partei anklicken

• Text erfassen

• Abschicken

• Bis zum jeweiligen Schlusstermin können Sie den Text noch mutieren
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Gemeinnütziger Frauenverein Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr

Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Ein Besuch im Brockenhüsli lohnt sich auf jeden Fall! Auf vier Etagen 
finden Sie Kleinmöbel, Spielsachen, Geschirr, Herren-, Damen- und 
Kinderkleider, Schuhe, Bett- und Tischwäsche, Lampen, Dekoartikel und 
vieles mehr. 
Gerne nehmen wir auch Ihre sauberen und gut erhaltenen Artikel entge-
gen. Wir freuen auf Ihren Besuch.

Kolpingfamilie Kriens 

Mittwoch 8. März: Kirchenschatzbesichtigung zu St. Leo-
degar im Hof. Herr Othmar Frei, Chorherr im Stift, wird uns 
den reichen Schatz zeigen und erklären.

Wir treffen uns vor der Hofkirche um 13.45 Uhr. Jeder Teilnehmer hält 
Fr. 5.– bereit für die Umkosten. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Be-
teiligung.
Donnerstag, 30. März ab 09.00 Uhr treffen wir uns im Café Habermacher 
zurliebgewonnen Plauderstunde.

Samariter-Verein

Verein: Dienstag, 7. März Übung 19.30–22.00 
Uhr, Vereinslokal, Thema Kreislauf
Samstag ,18. März Vereinsversammlung, gemäss separater Einladung
Nothilfekurs: Samstag, 25. März 08.00–17.00 und Dienstag, 28. März 
19.30–21.30 Uhr
Samariterkurs (Ersthelfer IVR Stufe 2): Donnerstag, 6. April 19.30–21.30 
Uhr, 
Samstag, 8. April 08.00–17.00 Uhr, 
Dienstag, 11. April und Donnerstag, 13. April 19.30–21.30 Uhr
Anmeldeschluss: 9 Tage vor Kursbeginn
Ort: Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, Frau Claudia Martin, 041 417 20 44, 
samariter@srk-luzern.ch

Telebus Kriens

Neue Telebusfahrer
Ab März 2017 sind zwei neue Telebus-Fahrer im Einsatz. 
Hans Bachmann, Luzernerstrasse 8, und Guido Schmid, 

Fenkernstrasse 29 werden den Telebus steuern und für Sie und uns 
unterwegs sein. Ein herzlicher Dank gebührt ihnen für diesen Einsatz 
zugunsten der Gesellschaft.
Der Telebus: Der rote Combi mit der Dachaufschrift «Telebus».
Täglich 20.00 bis 01.00 Uhr. Standplatz: Busschleife Kriens.
Abholung: Telefon 079 642 49 49.
Weitere Infos: www.telebus.ch oder 041 320 06 92. 

Kriens 60plus

Zischtig-Jass/Mittagstisch/Wanderungen
Zischtig-Jass: 21.3. ab 14.00 Zentrum Bruder Klaus
Mittagstisch: 22.3. um 11.45 Gallusheim.

Anmeldung bis Mo 10.00 bei A. Käppeli 041 320 34 52
Wanderungen: 7.3. Kurzwanderung Sachseln–Lourdesgrotte–Sarnen, 
1½-2 Std., Treff 10.50 Torbogen Luzern, Tageskarte selber lösen.
Anmeldung bis 5.3.: M. Wetterwald 041 322 16 30
14.3. Winterwanderung Melchsee-Frutt, 2½ Std., Treff 07.55 Torbogen 
Luzern, Tageskarte selber lösen, Bergbahn kollektiv.
Info: P. Fuchs 041 320 18 71
28.3. Wanderung Reuss–Lorze, ca 3½ Std., Treff 08.30 Torbogen Luzern, 
Billette werden gelöst.
Anmeldung bis 26.3.: P. Rohr 041 340 83 63

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integ-
ration? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von 
Formularen? Suchen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie 
als Migrant/in eine Begleitung für Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmeldung, vertraulich, unkom-
pliziert. 
Dienstag 10–12 und 13–16 Uhr, Donnerstag 14–18 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05; E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 
Daten Tanzprojekt für Frauen publiziert auf: www.in-bewegung.jimdo.com

Quartierverein Kehrhof

63. Generalversammlung vom 17. März 2017
Wir laden alle Mitglieder herzlich zu unserer diesjährigen 
Generalversammlung ein. Sie findet am Freitag, 17. März 
2017 im Pfarrei Zentrum Bruder Klaus statt. Um 19 Uhr wird 

ein Apéro und anschliessend ein Nachtessen serviert. Nach der GV findet 
das traditionelle Lotto mit attraktiven Preisen statt.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! Vorstand QV Kehrhof

Quartierverein Obernau

Frühlings-Jassen am 13. März 
2017 im Restaurant Obernau

Am Montag, 13. März 2017, Jassbeginn: 19.30 Uhr.
Der Jass-Einsatz besteht aus einem kleinen, mitgebrachten Geschenk oder 
Gutschein. Der Vorstand freut sich, viele Jass-begeisterte Mitglieder sowie 
Gäste begrüssen zu dürfen. Einen gemütlichen Jass-Abend im Restaurant 
Obernau wünscht Euch der Vorstand des QVO.
Voranzeige: Die 57. Generalversammlung findet statt am Freitag, 21. April 
2017, um 19.00 Uhr

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Einladung zur 32. Generalversammlung
Der Quartierverein Schattenberg Himmelrich lädt auch die-
ses Jahr wieder zur GV ein. Am Freitag 24. März 2017 in der 

Gallihalle geht’s um 18.15 Uhr los. Allen Vereinsmitgliedern wird vor dem 
geschäftlichen Teil ein Nachtessen serviert. Abgerundet wird der Abend 
mit einem Lottospiel und etwas Süssem. Teilnahme bitte vorgängig auf 
unserer Webseite www.qvsh-kriens.ch anmelden, oder bei Beat Stöckli 
Tel. 041 310 90 45. Wer bis dahin Neumitglied wird benutzten ebenfalls 
diesen Kontakt. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste. Beachten sie unsere 
Online-Bildergalerie zu den vergangenen Events.

Reformierte Kirche Kriens

Gottesdienst mit Fleur Magali
Samstag, 4. März, 19.30 Uhr in der Johanneskirche an der Horwerstr. 23
Als ersten «Gottesdienst mit meiner Musik» im Jahr 2017 feiern wir den 
Gottesdienst mit Abendmahl zur Einführung in die Passionszeit, der mu-
sikalisch von der Singer/Songwriterin Fleur Magali (Gesang und Flügel) 
gestaltet wird. Fleur Magali hat ihr Leben seit frühester Kindheit der 
Musik und dem Schreiben von Songs gewidmet. Nach mehreren Singles 
kommt im Juni ihre erste CD heraus. Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Gottesdienst mit wunderschöner und berührender Musik und 
zum anschliessenden Apéro!

Redaktionsschluss für Vereinsbeiträge im April:
Dienstag, 14. März
Erfassungsformular: www.kriens-info.ch/infothek
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V E R A N S T A LT U N G E N

MI, 1. März  Aschermittwoch

DO, 2. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 2. März ab 17.00 Uhr Unentgeltliche Rechtsauskunft Anmeldung 041 329 63 03, Gemeindehaus

FR, 3. März 19.30 Uhr Weltgebetstag Johanneskirche

SO, 5. März 10.00 und 11.00 Uhr Alphornvereinigung Pilatus Alphornklänge am Bööggerennen, Fräkmüntegg

SO, 5. März 11.30 Uhr Alti Fasnacht Bööggerennen, Fräkmüntegg

SO, 5. März ab 12.00 Uhr Alti Fasnacht vo Huus zo Huus

SO, 5. März ab 14.00 Uhr Alti Fasnacht Restaurant Burestübli

DO, 9. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 10. März ab 19.30 Uhr Orig. Krienser Bööggegruppe Diskussion und Tradition für alle, 
   Restaurant Grüene Bode

DO, 16. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

DO, 16. März 14.00 Uhr Liberale Senioren Senioren-Treff, Restaurant Hohle Gasse

MO, 20. März 19.30–21.00 Uhr Weltgeschichtentag Tagundnachtgleiche, Restaurant Ambrosia

DO, 23. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

SA, 25. März 13.30–17.00 Uhr Nationaler Pfadi-Schnuppertag Dorfplatz

DI, 28. März ab 16.00 Uhr Gemeindepräsidium öffentliche Gesprächsrunde mit Franco Faé, 
   Gemeindehaus

DO, 30. März 07.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz

FR, 31. März 18.30 Uhr Harmoniemusik Konzert, Pilatusmarkt

KRIENSinfo Redaktionsschluss:  

Dienstag, 14. März
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Verstärken Sie die Wirkung Ihrer Botscha
. Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
gedruckte und digitale Medien geschickt kombinieren und perfekt 
aufeinander abstimmen. Ihre Medienproduktion wird e�zienter und Sie 
haben den Kopf frei für Ihr Kerngeschä
. www.bag.ch/video

Ihr Kontakt: Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29
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Spitex Kriens – überall für alle

Kurz vor sieben Uhr erwacht die Spitex Kriens zum Leben. 
Vesna Sulic ist eine von über 20 Mitarbeitenden, die sich 
auf ihre Einsätze vorbereiten. Sie wird einer Betagten 
 Insulin verabreichen, emotionale Gespräche mit einem 
Krebskranken führen und Wunden eines Verunfallten 
 versorgen. Eine anspruchsvolle Arbeit – die der 46-Jähri-
gen auch nach vielen Jahren noch Freude bereitet.

Das emsige Treiben ist nur von kurzer Dauer. Ausgerüs-
tet mit einem Tablet-PC für die elektronische Pflege-
dokumentation und die Zeiterfassung sowie einem Ruck-
sack mit dem nötigen Material geht es mit dem Flyer 
oder Smart zum ersten Einsatz. Um Viertel nach sieben 
kehrt bereits wieder Ruhe ein im Spitex-Zentrum.

 

Wichtiger Austausch mit Kolleginnen
Ab 11.15 Uhr wird es wieder lebhaft im Zentrum, da die 
meisten Mitarbeitenden von ihren morgendlichen Einsät-
zen zurück sind. Die eingegangenen Anrufe und Mails 
vom Morgen werden beantwortet, allfällige Fragen mit 
dem Hausarzt geklärt, Medikamente bestellt. Vesna Sulic 
schreibt wie alle anderen ihre Berichte und wichtigen 
 Informationen von den geleisteten Einsätzen im Kunden-
dossier zu Ende.
Jeweils am Mittwoch findet der Team-Rapport statt. Der 
Austausch zwischen den Mitarbeitenden ist wichtig. Das 
Team spricht über bestehende Schwierigkeiten und ver-
änderte Situationen von einzelnen Kunden. Pflegepläne 
werden angepasst, damit die hohe Qualität der Dienst-
leistung gesichert bleibt. «Immer wieder erleben wir bei 
unserer Arbeit herausfordernde und schwierige Situatio-
nen», erzählt Vesna Sulic. «Im Gespräch können wir die 
nötige fachliche Unterstützung untereinander einholen. 
Das ist für mich sehr hilfreich und nützlich.»
Die Mittagspause verbringt sie im Spitex-Zentrum ge-
meinsam mit ihren Kolleginnen. «Da haben wir auch 
Zeit, um uns privat auszutauschen», so die Pflegefach-
frau. Die Stimmung im Team ist gut – entsprechend geht 
es auch mal lustig zu und her.

Ziel: Möglichst lange zu Hause wohnen
Frisch gestärkt nimmt Vesna Sulic um halb zwei Uhr ihre 
Arbeit wieder auf. Sie besucht einen neuen Kunden, der 
tags zuvor das Spital verlassen hat. Von dort hat er eine 
ärztliche Anordnung für Leistungen der Spitex und den 
Austrittsbericht für die Pflege erhalten. Nun geht es um 
die Bedarfsklärung: Die Expertin eruiert die bestehenden 
Probleme und definiert die Pflegeziele. «Ich bespreche 
mit dem Patienten, welche Unterstützung ihm am meis-
ten Nutzen bringt», erzählt Vesna Sulic. Fein säuberlich 
hält sie die Resultate auf dem Tablet-PC fest, erstellt eine 
detaillierte Pflegeplanung und bestellt das notwendige 
Pflegematerial für die ersten Einsätze. 
Der nächste Besuch führt Vesna Sulic zu einer hochbe-
tagten Seniorin. Ein Standortgespräch ist nötig, weil sich 
der Zustand der Frau verschlechtert hat. «Zusammen mit 
ihr, dem Sohn und der Tochter besprechen wir, wie es 
weitergehen soll, damit sie so lange wie möglich zu 
Hause wohnen kann.» Braucht es zusätzliche Dienste? 
Unterstützung in der Hauswirtschaft? Mahlzeitendienst? 
Wie können die Angehörigen entlastet werden? Wie wird 
die Finanzierung geregelt? Gleich vor Ort legt sie zusam-
men mit den Beteiligten weitere Massnahmen fest.

Hilfe beim Duschen
Weiter geht es per Flyer zur nächsten Station. Es ist eine 
Frau, die sich nach einem Beinbruch beim Duschen noch 
unsicher fühlt. Vesna Sulic unterstützt sie beim Waschen 
und zeigt ihr, wie sie dies selbständig erledigen kann. 
Mitten im Einsatz läutet das Handy. Ein Anruf aus dem 
Spitex-Zentrum: Der nächste Termin fällt aus, die Kun-
din wurde am Vorabend notfallmässig hospitalisiert. 
Schnell wird umgeplant und der nächste Einsatz vorge-
zogen. 
Ein Mann ist nach erfolgloser Chemotherapie aus dem 
Spital nach Hause entlassen worden. Sein Wunsch ist es, 
in seiner gewohnten Umgebung sterben zu können. Die 
Pflegefachfrau überprüft die Schmerz- und Ernährungs-
pumpe und tauscht sich mit der Ehefrau aus. Diese ist 
emotional stark belastet und hat viele Fragen. 
Vesna Sulic ruft vor Ort den Brückendienst (Palliativ-
dienst) der Spitex Stadt Luzern an, um weitere geeignete 
Massnahmen zu organisieren. Trotz ihrer Erfahrung ein 
anspruchsvoller Moment. 
Mit ihrer ruhigen, einfühlsamen Art scha�t sie es, die 
schwierige Situation zu beruhigen. Das Paar dankt ihr 
für die Unterstützung. Jetzt können sie durchatmen und 
Kraft tanken für die kommenden Tage.

Müde aber zufrieden
Das war für heute der letzte Einsatz. 

Rund um die Uhr im Einsatz
Während Vesna Sulic und ihre Kolleginnen Feierabend 
haben, bleibt eine Mitarbeitende im Team bis 18 Uhr.  
Als Überbrückung bis zu den Abendeinsätzen. Die spezi-
elle Arbeitszeit von 17.30 bis 23.00 Uhr ermöglicht vor 
allem Familienfrauen, berufstätig zu bleiben. Am Abend 
helfen die Mitarbeitenden den Kunden ins Bett zu gehen; 
Verbände werden gewechselt oder Medikamente verab-
reicht. Auch im Abenddienst wird die elektronische Do-
kumentation nachgeführt. Dies ist wichtig, damit am 
nächsten Morgen die aktuellsten Informationen vorhan-
den sind. 
Etwa um halb zwölf Uhr wird es dunkel im Spitex-Zent-
rum. Während der Nacht leistet die Spitex Stadt Luzern 
die Einsätze. Zudem steht für sie ein Pikettdienst zur 
Verfügung. Somit wird gewährleistest, dass die Spitex 
während 24 Stunden erreichbar ist. Überall und jederzeit 
für alle.

Vesna Sulic, diplomierte Pflegefachfrau, startet mit 
ihrer Tour bei einer betagten  Person, die Hilfe beim 
Verlassen des Bettes und bei der morgendlichen 
 Körperpflege benötigt. Zudem misst sie den Blut-
zucker und verabreicht das Insulin. 
Die ältere Dame schätzt es sehr, dass jeden Morgen 
jemand von der Spitex kommt. Da sie keine Angehö-
rigen in der näheren Umgebung hat, gibt ihr der täg-
liche Besuch die nötige Sicherheit, um möglichst 
lange in ihrer eigenen Wohnung leben zu können. 
Es bleibt noch Zeit für ein Gespräch. Nur ein kurzes, 
herzliches – auf Vesna Sulic wartet bereits eine wei-
tere Person, die ihre Hilfe benötigt. Ein junger Mann, 
der einen schweren  Arbeitsunfall hatte. 

Seine Wunden müssen versorgt werden. Mit routi-
nierten Handgri�en wechselt die 46-jährige Vesna 
Sulic mit dem mitgebrachten Material den Verband. 
Anschliessend dokumentiert sie den Zustand der 
Wunde sowohl schriftlich als auch fotografisch mit 
dem Tablet-PC. 
Für die Pflegefachfrau ist klar: Die Wundheilung 
verläuft sehr gut. Nur noch ein paar Tage und der 
Mann kann wieder zurück an seine Arbeit.

Im Büro erledigt Vesna Sulic noch administrative 
 Arbeiten, bevor sie etwa um 17 Uhr in den wohlver-
dienten Feierabend geht. Müde, aber  zufrieden.  
Die Pflegefachfrau mag ihre abwechslungsreiche 
 Arbeit sehr. Auch wenn es in ihrem Alltag schwie-
rige Momente zu bewältigen gibt. «Wir sind die 
 Ansprechperson für hilfsbedürftige Menschen und 
ver suchen  jedem individuell zu helfen. Das ist nicht 
immer einfach», verrät Vesna  Sulic. 
Sie schätzt die grosse Selb ständigkeit bei der Arbeit 
und die hohe Wertschätzung, welche sie von den 
Menschen und deren  Angehörigen bekommt.  
«Deshalb macht mir die Arbeit auch nach vielen 
 Jahren noch Freude.»

Spitex Kriens
Horwerstrasse 9
6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39
info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch

Gerne sind wir für Sie telefonisch während den Büro-
zeiten erreichbar: 08.00–12.00 und 13.30–17.15 Uhr

Wir freuen uns auf neue Mitglieder oder Spenden auf 
unser PC-Konto: Spitex Kriens 60-3489-2/
IBAN CH15 0900 0000 6000 3489 2
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schwierige Situation zu beruhigen. Das Paar dankt ihr 
für die Unterstützung. Jetzt können sie durchatmen und 
Kraft tanken für die kommenden Tage.

Müde aber zufrieden
Das war für heute der letzte Einsatz. 

Rund um die Uhr im Einsatz
Während Vesna Sulic und ihre Kolleginnen Feierabend 
haben, bleibt eine Mitarbeitende im Team bis 18 Uhr.  
Als Überbrückung bis zu den Abendeinsätzen. Die spezi-
elle Arbeitszeit von 17.30 bis 23.00 Uhr ermöglicht vor 
allem Familienfrauen, berufstätig zu bleiben. Am Abend 
helfen die Mitarbeitenden den Kunden ins Bett zu gehen; 
Verbände werden gewechselt oder Medikamente verab-
reicht. Auch im Abenddienst wird die elektronische Do-
kumentation nachgeführt. Dies ist wichtig, damit am 
nächsten Morgen die aktuellsten Informationen vorhan-
den sind. 
Etwa um halb zwölf Uhr wird es dunkel im Spitex-Zent-
rum. Während der Nacht leistet die Spitex Stadt Luzern 
die Einsätze. Zudem steht für sie ein Pikettdienst zur 
Verfügung. Somit wird gewährleistest, dass die Spitex 
während 24 Stunden erreichbar ist. Überall und jederzeit 
für alle.

Vesna Sulic, diplomierte Pflegefachfrau, startet mit 
ihrer Tour bei einer betagten  Person, die Hilfe beim 
Verlassen des Bettes und bei der morgendlichen 
 Körperpflege benötigt. Zudem misst sie den Blut-
zucker und verabreicht das Insulin. 
Die ältere Dame schätzt es sehr, dass jeden Morgen 
jemand von der Spitex kommt. Da sie keine Angehö-
rigen in der näheren Umgebung hat, gibt ihr der täg-
liche Besuch die nötige Sicherheit, um möglichst 
lange in ihrer eigenen Wohnung leben zu können. 
Es bleibt noch Zeit für ein Gespräch. Nur ein kurzes, 
herzliches – auf Vesna Sulic wartet bereits eine wei-
tere Person, die ihre Hilfe benötigt. Ein junger Mann, 
der einen schweren  Arbeitsunfall hatte. 

Seine Wunden müssen versorgt werden. Mit routi-
nierten Handgri�en wechselt die 46-jährige Vesna 
Sulic mit dem mitgebrachten Material den Verband. 
Anschliessend dokumentiert sie den Zustand der 
Wunde sowohl schriftlich als auch fotografisch mit 
dem Tablet-PC. 
Für die Pflegefachfrau ist klar: Die Wundheilung 
verläuft sehr gut. Nur noch ein paar Tage und der 
Mann kann wieder zurück an seine Arbeit.

Im Büro erledigt Vesna Sulic noch administrative 
 Arbeiten, bevor sie etwa um 17 Uhr in den wohlver-
dienten Feierabend geht. Müde, aber  zufrieden.  
Die Pflegefachfrau mag ihre abwechslungsreiche 
 Arbeit sehr. Auch wenn es in ihrem Alltag schwie-
rige Momente zu bewältigen gibt. «Wir sind die 
 Ansprechperson für hilfsbedürftige Menschen und 
ver suchen  jedem individuell zu helfen. Das ist nicht 
immer einfach», verrät Vesna  Sulic. 
Sie schätzt die grosse Selb ständigkeit bei der Arbeit 
und die hohe Wertschätzung, welche sie von den 
Menschen und deren  Angehörigen bekommt.  
«Deshalb macht mir die Arbeit auch nach vielen 
 Jahren noch Freude.»

Spitex Kriens
Horwerstrasse 9
6010 Kriens
Telefon 041 319 39 39
info@spitex-kriens.ch
www.spitex-kriens.ch

Gerne sind wir für Sie telefonisch während den Büro-
zeiten erreichbar: 08.00–12.00 und 13.30–17.15 Uhr

Wir freuen uns auf neue Mitglieder oder Spenden auf 
unser PC-Konto: Spitex Kriens 60-3489-2/
IBAN CH15 0900 0000 6000 3489 2
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KÄTHI  WANGELER REINIGUNGEN, KRIENS

Das Reinigungsunternehmen mit eidgenössischem Fachausweis

alfr/ Sieben Jahre ist es her, dass die ausgebildete Reinigungs-
fachfrau Käthi Wangeler aus Kriens ihr Unternehmen gegründet 
hat. Die Unternehmerin mit eidg. Fachausweis weiss, wovon sie 
spricht, wenn sie über seriöse Qualitätsarbeit diskutiert. «Mit Be-
sen und Staubsauger ist es nicht getan», sagt Käthi Wangeler. Zur 
«Schweizer Qualitätsarbeit» gehört nebst Fleiss und Gründlichkeit 
die richtige und professionelle Produktewahl. «Das Auge arbeitet 
mit», sagt sie, wenn nebst handwerklichem Geschick eben auch 
das Wissen um «versteckte Ecken und Kanten» gefragt ist. 

Fachmännische Kommunikation mit Bauführern und Archi-
tekten ist ebenso wichtig wie der Umgang mit privater Kund-
schaft, bei der Diskretion und Vertrauen eine wesentliche Rolle 
spielt. 

Qualitätsarbeit zu fairen Preisen gehört zu Käthi Wangelers 
Maxime und eine Garantie nach vollendeter Arbeit ist Selbstver-
ständlichkeit. Schonende Reinigungsmittel, welche keine Schä-
den und keine Abnutzung der Gegenstände erzeugen, erfordern 
Fachwissen und die richtigen Reinigungsapparate.

Mit Stolz blickt Käthi Wangeler auf die letzten sieben Jahre 
zurück. Eine einzige Beanstandung im Jahre 2015 hat sie sich zu 
Herzen genommen und arbeitet täglich an ihrem Erfolg.

Infos:
Käthi Wangeler Reinigungen, Brunnmattstrasse 15, 6010 Kriens,
Telefon 041 320 14 36 und 076 308 26 79,
info@wangelerreinigungen.ch

FAHRSCHULE ANDY WESPI

Das «Wespi» begleitet Sie im Fahrunterricht

alfr/ Seit einem Vierteljahrhundert führt der staatlich geprüf-
te Fahrlehrer Andy Wespi junge und ältere Fahrschüler mit Er-
folg ins Autofahren ein. Selbst «nicht so begabten» Fahrschülern 
vermittelt Andy Wespi mit Geduld und Einfühlungsvermögen 

Fahr- und Sicherheitsgefühl, mit dem Ziel, die Fahrprüfung zu 
meistern. «Fahren lernen mit Freude, Geduld und ohne Stress 
führt meist zum Erfolg», sagt der erfahrene Fahrlehrer, «denn 
Freude und Herzblut gehören zu meinem Job, um langfristig Er-
folge zu verbuchen.»

Nebst Verkehrsunterricht im Theorielokal bietet Andy Wespi 
auch eine fundierte Begleitung für Schüler, welche die Theorie im 
Selbststudium zu Hause erlernen wollen. Und auch nach dem 
Prüfungserfolg steht der kompetente Fahrlehrer seinen ehemali-
gen Fahrschülern jederzeit für Fragen und Rat zur Verfügung.

Fahrkunde erhält man bei der Fahrschule Andy Wespi immer 
in neuen Personenwagen der Mittelklasse, welche mit der neus-
ten Fahrtechnik ausgestattet sind. Ob Schaltgetriebe oder Auto-
mat, der Kunde bzw. Fahrschüler hat die Wahl, auf welche Tech-
nik er oder sie sich konzentrieren möchte.

Fahrschule Andy Wespi – hier erfährt man Geduld und Ein-
fühlungsvermögen beim Erlernen einer erfolgreichen und unfall-
freien Fahrpraxis.

Infos: 
Fahrschule Andy Wespi, Kauffmannweg 20, 6003 Luzern,
www.fahrschuleandywespi.ch
Telefon 079 448 94 93Fo
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BAUMGARTNER SCHREINEREI  AG

Küchen von Baumgartner –  
für jeden Geschmack und in jeder Preislage

pd/ Eine neue Küche von den Profis in Kriens-Obernau? Ja, weil die Schreine-
rei Baumgartner seit vielen Jahren schöne Küchen baut und beste Kundenrefe-
renzen präsentieren kann. Ein Besuch in der Ausstellung an der Hauptstrasse 
Kriens-Obernau, Richtung Renggloch, lohnt sich auf jeden Fall. Hier können Sie 
aktuelle Küchen-Trends erleben, Farben und Materialien besichtigen und mit den 
Fachleuten von Baumgartner Ihre Küchenwünsche besprechen. Massivholz oder 
Hochglanz? Granit- oder Holzabdeckung? Weiss oder farbig? Regale oder Schrän-
ke? Backofen und/oder Steamer? Puristisch oder rustikal? Hochwertige Designer-
Küche oder zweckmässige Budget-Küche? Diskutieren Sie mit uns, wir geben 
Ihnen gerne unsere Erfahrungen weiter. 

Wir bieten Ihnen das gesamte Spektrum an: von der einfachen Teeküche im 
Büro über preiswerte Wohnküchen bis zu Designer-Küchen im Top-Segment. Dies 
alles inklusive unserem bekannten Liefer- und Montageservice. Wir planen mit 
Ihnen Ihre neue Traumküche in allen Details und realisieren den kompletten Ein-
bau bei Ihnen zu Hause. Selbstverständlich können wir Ihnen dank eigener 
Schreinerei jegliche Sonderwünsche erfüllen, Anpassungen vornehmen und die 
Vermassung perfekt auf Ihren Grundriss und Ihren Innenausbau ausrichten. Und 
– ganz wichtig – wir sind auch nach dem Kauf gerne für Sie da. Was kostet eine 
neue Küche? Weniger als Sie denken. Fragen Sie uns an – es gibt immer eine 
Lösung! Besuchen Sie uns auch an der 4home-Ausstellung vom 31. März bis  
2. April 2017.

Infos:
Baumgartner Schreinerei AG, Schützenrain 1, 6012 Obernau, Tel. 041 320 30 70, 
info@basago.ch, www.basago.ch

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, 6012 Obernau 
T 041 320 30 70, www.basago.ch

Küchen in allen 
Preislagen.

Mitglied Gewerbeverband
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